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Tagesordnung der 39. Sitzung vom 23.11.2017 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 19.10.2017

2. Breitbandausbau der Stadt Burgbernheim; Vorstellung des Leerrohr-Masterplans durch die Corwese GmbH
 Herr Genthner von der Fa. Corwese GmbH stellt den bisherigen Breitbandausbau nochmals dar und ging auf die Förderung von 

Einzelhöfen ein. Bei städtischen Straßenbaumaßnahmen sollen künftig Glasfaserleerrohre mitverlegt werden. 

3. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim; Aufstellung eines qualifizierten Bebauungsplanes Nr. 29 „Gewerbe- 
und Industriegebiet Steinacher Straße“; Behandlung und Abwägung der Stellungnahmen und Anregungen im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und der Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB; Billigung des Planentwurfs und Auslegungsbe-
schluss.

 Der Stadtrat befasste sich mit den eingegangenen Stellungnahmen, hierbei ging es insbesondere um den naturschutzrecht-
lichen Ausgleich. Der Planentwurf wurde gebilligt und wird nun ausgelegt. 

4. Bauantrag der Eheleute Simone und Thomas Staudinger;  
Neubau eines Einfamilienwohnhauses auf dem Grundstück Straizergasse 7

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

5. Bauvoranfrage von Frau Gabriele Minarik und Herrn Jürgen Götz; Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport und 
Garagen auf dem Grundstück Honigbirnenweg 3; Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans hinsichtlich der Überbauung von Baugrenzen

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben größtenteils zu.

6. Aufstellung der Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramme 2018; Altstadt Burgbernheim; Jahresanmeldung
 Das Programm für die nächsten Jahre wurde vom Stadtrat einstimmig genehmigt. Im Städtebauförderungsprogramm sind 

folgende Maßnahmen enthalten, wobei der Beginn einer Maßnahme einen entsprechenden Beschluss des Stadtrats voraus-
setzt. Aufgelistete Maßnahmen: Planung und Gutachten allgemein, Grunderwerb, Obere Marktstraße, Erbsengasse, Untere 
Rathausgasse, Rodgasse.
Baumaßnahmen: Streuobstkompetenzzentrum in der Obere Rathausgasse 1 und Marktplatz 6, Privatsanierungen und Stadt-
bildpflege.

7. Aufstellung der Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramme 2018; Zukunft Stadtgrün; Jahresanmeldung
 Über dieses Programm wird der Fußweg und Grünzug zum Altenheim in 2018 abfinanziert.

8. Erdgas Burgbernheim GmbH; Erteilung einer städtischen Ausfallbürgschaft
 Die Stadt Burgbernheim übernimmt eine Bürgschaft über 100.000 €.

9. Stadtwerke Burgbernheim; Erklärung über den Strombezug 2021
 Die Stadt Burgbernheim wird auch im Jahr 2021 den Strom über die Koorperationsgesellschaft fränkischer 

Elektrizitätswerke – kfe GmbH beziehen.

10. Sonstiges
 •  In Buchheim soll die Ausfahrtsstraße Richtung Buchheim bis zur Straßenkuppe asphaltiert werden, ebenso wird eine Stich-

straße der Raiffeisenstraße (Spielplatz) ausgebaut.

 •  Eine evtl. Städtepartnerschaft in Frankreich kommt nicht zustande.

Tagesordnung der 40. Sitzung vom 21.12.2017 
(Die Sitzung fand erst nach Redaktionsschluss statt, weitere Informationen erhalten Sie im nächsten Mitteilungsblatt) 

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.11.2017

2. Neuerstellung der Forsteinrichtung der Stadt Burgbernheim

3. Bauantrag von Frau Gabriele Minarik und Herrn Jürgen Götz; Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage 
und Carport auf dem Grundstück Honigbirnenweg 3 im Neubaugebiet „Gartenfeld-Ost“

4. Bauantrag der Eheleute Lisa und Matthias Wax; Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Schuppen 
auf dem Grundstück Rosenapfelstraße 7 im Neubaugebiet „Gartenfeld-Ost“
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5. Bauantrag von Frau Karin Singer; Errichtung einer Dachgaube auf dem Wohnhaus Pfarrgartenweg 9

6. Antrag auf Nutzungsänderung der Bratke GmbH; Einbau einer Produktion in eine bestehende Halle

7. Bauantrag der Medienhaus Weber GmbH; Errichtung einer beleuchteten, blendfrei angestrahlten Werbeanlage für 
wechselnde Fremdwerbung auf dem Anwesen Gewerbestraße 1 (Getränkemarkt); Tekturplan

8. Antrag von Frau Magdalena Kirchgäßner auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 18 
„Gartenfeld-Ost“ für die Errichtung eines 1,60 m hohen Zauns

9. Bauantrag von Herrn Joachim Gundel; Umbau des Zweifamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung Rodgasse 11 zu 
einem Mehrfamilienwohnhaus mit fünf Wohneinheiten

10. Baugebiet „Gartenfeld-Ost“; Durchführungsbeschluss zur Erschließung des 2. Bauabschnitts

11. Dorferneuerung Buchheim; Beschluss zur Aufnahme der Stichstraße von der Raiffeisenstraße entlang des  
Spielplatzes in das Förderverfahren

12. Erneuerung der Wasserleitungen in Schwebheim; Durchführungsbeschluss

13. Widmung der Verbindung von der Altstadt zum Seniorenwohnzentrum „Lichtblick“ zum beschränkt öffentlichen 
Weg

14. Sonstiges

Alles Gute, viel Glück  und Gesundheit
 für das neue Jahr!

„Es sind nicht die großen Worte, die in der Gemeinschaft Grundsätzliches bewegen: Es sind die vielen 
kleinen Taten der einzelnen.“

Mit diesen Worten der Ärztin Mildred Scheel darf ich mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern bedanken, die sich für ihre 
Mitmenschen oder das Gemeinwohl einsetzen. Sie leisten Nachbarschaftshilfe, sie sorgen für ein lebendiges Vereinsleben, 
machen sich für die Umwelt stark oder sie gehen zur Freiwilligen Feuerwehr.
Allen, die sich in und für Burgbernheim engagieren, möchte ich zum Jahresanfang ganz herzlich danken. Sie alle tragen viel 
dazu bei, dass unsere Stadt mit ihren Ortsteilen ein lebenswerter Ort ist und dass bei uns ein gutes Miteinander besteht. 

Vorfreude ist bekanntlich die schönste Freude. Deshalb weise ich schon jetzt auf das 2. Fränkische MundArt-Festival vom 
16. – 17. Juni 2018 hin. Die Vorbereitungen laufen bereits und schon jetzt helfen viele Bürgerinnen und Bürger mit. Aber auch 
die vielen Feste und Veranstaltungen unserer Vereine tragen maßgeblich dazu bei, dass 2018 einiges los ist.

Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen, dass die Erwartungen, die Sie mit 2018 verbinden, in Erfüllung gehen sowie ein gutes, 
gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Ihr
Matthias Schwarz
Erster Bürgermeister

Weihnachtsbriefe an das Christkind
Über 80 Kinder nutzten die Gelegenheit, ihre Weihnachts-

wünsche an das Christkind per Brief zu senden. Im eigens dafür 
aufgestellten Weihnachtsbriefkasten am Marktplatz wurden die 
liebevoll gestalteten Briefe eingeworfen und an das Christkind 
weitergeleitet. 

Mit Spannung konnte der Antwort des Christkindes entgegenge-
fiebert werden. Leider waren auf einigen Briefen keine Absender 
angegeben, eine Antwort war deshalb nicht möglich. Vielen Dank 
an alle Helfer!
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Einsätze/Alarmmeldungen:
31.10. 14.27 Uhr Brand Biosgasanlage, Ohrenbach
10.11. 16.44 Uhr Absicherung Laternenumzug, 
  Burgbernheim
16.11. 23.17 Uhr Brandgeruch im Gebäude, 
  Rothenburger Straße

Termine:
03.01. 20.00 Uhr Löschmeister-Sitzung
08.01. 20.00 Uhr Dienstsport
10.01. 19.30 Uhr Übung
13.01. 09.00 Uhr Christbaum-Sammelaktion der 
  Jugendfeuerwehr
15.01. 19.00 Uhr Kommandanten-Winterschulung
22.01. 20.00 Uhr Dienstsport

05.02. 20.00 Uhr Dienstsport
05.02. 20.00 Uhr Löschmeister-Sitzung
07.02. 19.00 Uhr Jugendfeuerwehr
14.02. 19.30 Uhr Übung
17.02. 14.00 Uhr Generalversammlung Feuerwehr-
  Förderverein
17.02. 15.00 Uhr Gerätedienst
19.02. 20.00 Uhr Dienstsport
21.02. 19.30 Uhr Übung
05.03. 20.00 Uhr Dienstsport
07.03. 19.00 Uhr Jugendfeuerwehr

Christbaum-
Sammelaktion der 
Jugendfeuerwehr 
Burgbernheim
Was machen Sie mit Ihrem ausge-
dienten Christbaum nach Weih-
nachten?  

Haben Sie kein geeignetes Trans-
portfahrzeug? Wollen Sie sich die 
abgefallenen Nadeln im eigenen Auto 
ersparen? Oder möchten Sie einfach nur 
die Arbeit der Jugendfeuerwehr Burg-
bernheim unterstützen? – Dann nutzen 
Sie den Abholservice des Feuerwehr-
Nachwuchses. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren 
auch, führen die Jugendlichen der Burg-
bernheimer Wehr am 

Samstag, 13.01.2018 

wieder eine Christbaum-Sammelaktion 
durch. Gegen eine kleine Spende in 
Höhe von zwei Euro wird Ihr ausge-
dienter, restlos abgeleerter Christbaum 
direkt an Ihrer Haustüre abgeholt. 

Anmeldungen sind ab 07.01.2018 
möglich: Telefon 09843/988349 (evtl. 
Anrufbeantworter), Telefax 09843/
9358942 oder E-Mail christbaum@ffw-
burgbernheim.de.

Das künftige Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•  Sitzungsvollzug der gemeindlichen Gremien 
(Sitzungsladung, Erstellung der Sitzungsunterlagen, Protokollerstellung usw.)

•  Schriftverkehr, Wiedervorlagen
•  Registratur, Archiv
•  Telefonverkehr, Postbearbeitung
•  Organisation von Ehrungen, Auszeichnungen, Märkten, Beschaffungen usw.
•  EDV-Betreuung, Umsetzung E-Government

Wir erwarten:
•  eine erfolgreich abgeschlossene Verwaltungsausbildung (Angestelltenlehrgang I, 
Verwaltungsfachangestellte(r))

•  strukturierte, eigenverantwortliche Arbeitsweise
•  gute Ausdrucks- und Kommunikationsfähigkeit
•  Kooperations- und Teamfähigkeit
•  ausgeprägtes Organisationstalent
•  Affinität für neue Medien, gute MS-Office Kenntnisse

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem unbefristeten 
Beschäftigungsverhältnis. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) mit den üblichen Sozialleistungen. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Bitte richten Sie diese bis zum 15.01.2018 an die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim, 
Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim. 

Zusätzliche Informationen erteilt Ihnen gerne Herr Kett (Telefon-Nr. 09843/309-21).

Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter(in) für das Hauptamt 

Einwohnermeldeamt/Passamt geschlossen
Wegen einer größeren Programmumstellung ist das Einwohnermeldeamt/Passamt 
vom 19.02.2018 – 23.02.2018 geschlossen. In Ausnahmefällen können bei den Pass-
behörden Uffenheim und Bad Windsheim Express-Reisepässe bestellt werden.
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Zahlen des Jahres 2017
Haushaltsdaten

Bruttoausgaben (ohne Stadtwerke) 9,5 Mio. B

Wirtschaftsplan Stadtwerke 8,3 Mio. B

Steuereinnahmen

davon  Grundsteuer A 76.200 B

Grundsteuer B 467.000 B

Gewerbesteuer 1.330.000 B

Einkommensteuer 1.377.000 B

Umsatzsteuer 152.000 B

Kreisumlage 1.217.000 B

VG-Umlage (Verwaltung) 492.000 B

VG-Umlage (Schule) 235.000 B

Gewerbesteuerumlage 252.000 B

Steuerkraft je Einwohner 846,37 B

Steuerkraftmesszahl 2.631.352 B

Schlüsselzuweisungen 435.000 B

Verschuldung zum 31.12.2017 5.520.000 B

Verschuldung pro Einwohner 1.775 B

jährliche Tilgung 485.000 B

Einwohner

Einwohner zum 01.01.2017 3.191

Geburten 28

Sterbefälle 41

Zuzüge 224

Wegzüge 151

Einwohner zum 31.12.2017 3.251

davon in Burgbernheim 2.701

Hochbach 31

Schwebheim 262

Buchheim 199

Pfaffenhofen 58

Einwohner Verwaltungsgemeinschaft zum 
31.12.2017

6.512

Finanzielle Entwicklung der wichtigsten Einnahme- und Ausgabetitel der Stadt Burgbernheim

Gewerbesteuereinnahmen Einkommensteuerbeteiligung (Einnahme) Kreisumlage (Ausgabe) Schlüsselzuweisung (Einnahme)
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Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft (bestehend aus Stadt Burgbernheim, Markt Marktbergel, Gemeinde Illes-
heim und Gemeinde Gallmersgar ten) hat in der Sitzung am 20.11.2017 den Haushaltsplan für das Jahr 2018 einstim mig verabschiedet.

Im Jahr 2018 errechnet sich eine Verwaltungsumlage von 166,56 € pro Einwohner und 1.166,67 € je Schüler.

Im Verwaltungshaushalt werden die laufenden Personalkosten, Unterhaltskosten, Verbrauchsmaterialien, 
Schülerbeförderungskosten, ... verbucht.

Die größten Ausgabeposten im Verwaltungshaushalt:

Verwaltungsgemeinschaft
Personalkosten 942.100 €
EDV-Kosten 54.800 €
Rathausmiete 31.500 €

Grund- und Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel
Schülerbeförderung 184.200 €
Personalkosten für Hausmeister, Reinigungsdamen 142.200 €
Unterhalt Schulhaus (Heizung, Verbrauchsgebühren, ...)   27.000 €
Lehr-, Unterrichts-, Lernmittel 20.000 €

Der Vermögenshaushalt umfasst die geplanten Investitionen. Im Jahr 2018 sind insg. 30.000 € für EDV-Ersatzbeschaffungen und 
Software im Rathaus vorgesehen. Für die Schule werden an Investitionen insg. 31.000 € eingeplant (EDV-Raum, Schließsystem, 
Zimmerausstattungen).

Der nicht durch entsprechende Einnahmen abgedeckte Betrag wird als Umlage von den vier Mitgliedsgemeinden erhoben:

Abschlussergebnis des Jahres 2016 und Ansätze 2017/2018 

Die vorangegangenen Haushaltsjahre schlossen mit folgendem Ergebnis bzw. Ansatz ab:

Rechnungs-
ergebnis

Haushaltsansätze Veränderung zu 2016

2016 2017 2018 (2016 = 100 %)

VerwaltungsHH: 1.428.205 1.600.000 1.780.000 = +351.795 = +24,6 %

VermögensHH: 149.077 275.000 61.000 = -88.076 = -59,1 %

Gesamt: 1.577.282 1.845.000 1.841.000 = +162.698 = +16,7 %

Haushaltsplan der Verwaltungsgemeinschaft 
verabschiedet

Gemeinde 2013 2014 2015 2016 2017 2018

€ € € € € €

Burgbernheim 538.406 522.322 437.433 530.406 728.596 721.168

Marktbergel 305.159 281.777 223.011 260.238 352.398 336.837

Illesheim 160.906 162.805 133.519 152.805 200.306 190.072

Gallmersgarten 133.529 128.396 106.237 121.551 159.700 157.923

Summe: 1.138.000 1.095.300 900.200 1.065.000 1.441.000 1.406.000
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Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim
Stadt Burgbernheim 

Verfahren Pfaffenhofen 2 – Flurneuordnung (vereinfachtes Verfahren)
Stadt Burgbernheim, Landkreis Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim 

Ladung zur Erläuterung der Wertermittlungsergebnisse u. a. 

Bekanntgabe
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Pfaffenhofen 2 gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten 
werden zu einer Teilnehmerver sammlung geladen, in der den Teilnehmern die Ergebnisse der Wertermittlung erläu tert werden und 
außerdem ein Bericht über den Stand des Verfahrens und eine Auf klärung über die Neuordnung des Verfahrensgebietes gegeben wird. 
Anschließend besteht Gelegenheit zu allgemeiner Aussprache.

Die Versammlung findet statt am:
Dienstag, 23.01.2018, um 19:00 Uhr,

Ort: Gasthaus Schneider, Pfaffenhofen 15, 91593 Burgbernheim.

Hierzu ist eine Ladung der Teilnehmergemeinschaft in der Geschäftsstelle der Ver waltungsgemeinschaft Burgbernheim, Rathausplatz 1, 
91593 Burgbernheim, vom 08.01.2018 mit 22.01.2018 niedergelegt, die dort während der Dienststunden einge sehen werden kann. Die 
Niederschrift über die Grundsätze der Wertermittlung und die Wertermittlungskarte, welche die Ergebnisse der Wertermittlung enthält, 
liegen an schließend an die Versammlung zwei Wochen bis zum 07.02.2018 bei oben genann ter Stelle während der Dienststunden zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten aus.

Hinweis

Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung aller Grundstücke, nicht nur der eigenen, können während der Zeit der Nieder-
legung der Niederschrift und der Wertermittlungskarte beim Vorsitzenden des Vorstandes der Teilnehmergemein schaft Pfaffenhofen 2 
(Postanschrift: Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Postfach 6 19, 91511 Ansbach),   „ s c h r i f t l i c h “   vorgebracht werden.

Burgbernheim, 18.12.2017

Bekanntgabe einer Niederlegung
durch Anschlag an den Gemeindetafeln

In der evangelischen Kindertagesstätte Arche Noah, Kapel-
lenbergstraße 8, 91593 Burg bernheim, sind für das Kinder-
gartenjahr 2017/2018 noch Plätze frei. 

Alle Eltern, die ihr Kind ab September 2018 oder später in die 
Einrichtung bringen möch ten, werden gebeten, ihr Kind (falls noch 
nicht geschehen) anzumelden. Telefonische Terminvereinbarungen 
sind bis 16. Februar 2018 bei Tagesstättenleiterin Anita Schnotz (Tel. 
09843/1241) möglich. Auch wenn Eltern noch nicht genau wissen, 
ab wann sie ihr Kind zur Betreuung in die Einrichtung bringen möch-
ten, werden diese gebeten, ihr Kind anzumelden, damit Träger und 
Team personell und finanziell für das neue Haushaltsjahr planen 
können. In den drei Kleinkindergruppen werden Kin der ab neun 
Monaten bis drei Jahre aufgenommen. In den drei Kindergarten-
gruppen werden Kinder zwischen drei und sechs Jahren betreut. 
Auch Kinder mit Behinde rung oder Kinder, die von einer Behinde-
rung bedroht sind, werden in der integrativen Einrichtung gefördert.

Anmeldung für 
Kindertagesstätte

Wir bilden aus!

Erzieher/in
– ein Beruf mit Zukunft

Wir stellen zum 01.09.2018 ein:

SPS-Praktikant/in
(gerne auch SPS im 2. Ausbildungsjahr)

Berufspraktikant/in 
(Erzieher/in im Anerkennungsjahr)

Wir sind eine 7-gruppige integrative Einrichtung mit 4 Kinder-
garten- und 3 Kleinkindergruppen im Alter von 9 Monaten bis 
6 Jahren. Kinder mit Behinderung sind bei uns willkommen.

Bewerbungen und Anfragen bitte an:
Kindertagesstätte Arche Noah 
z. H. Frau Schnotz, Kapellenbergstr. 8, 91593 Burgbernheim,
Telefon: 09843/1241, 
E-Mail: kindergartenburgbernheim@t-online.de
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Am 16. und 17. Juni 2018 findet zum 
zweiten Mal das Fränkische MundArt-
Festival Edzerdla statt, wieder in 
Burgbernheim im westlichen Mittel-
franken, wo Aischgrund, Steigerwald, 
Frankenhöhe und das Rothenburger 
Land sich berühren.

Nach dem großen Erfolg 2016 werden 
auch diesmal viele bekannte fränkische 
Dialektkünstler aus den Bereichen Musik, 
Literatur, Kabarett und Kleinkunst mit von 
der Partie sein – aber auch viele Neuent-
deckungen und Geheimtipps. Am Sonntag-
vormittag wird auch wieder ein Mundart-
gottesdienst stattfinden. Für das Programm 
auf den zwei Bühnen am Kapellenberg 
und auf der Streuobstwiese am Samstag 
und Sonntag von 12 bis 21 Uhr sind über 
40 verschiedene Künstler und Gruppen 
vorgesehen.

Das gesamte Festival wird von der Stadt 
Burgbernheim organisiert und durchgeführt, 
unterstützt von einem ehrenamtlichen Hel-
ferteam. Es findet bei jedem Wetter statt, 
für Zeltüberdachung ist gesorgt. Ein Regio-
nalmarkt, Verköstigungs-, Verkaufs- und In-
fostände vervollständigen das reichhaltige 
Angebot. 

Der Vorverkauf 
für das Festival

beginnt ab sofort.
Karten gibt es ab sofort im Internet un-
ter www.edzerdla.reservix.de sowie an 
den bekannten Vorverkaufsstellen und 
im Rathaus Burgbernheim.

Kombi-Ticket 
(Samstag und Sonntag)  49,– €

Tagestickets jeweils 29,– €

Tageskasse:
Kombiticket  59,– €
Einzelticket  35,– €

Alle Tickets sind inklusive 
Vorverkaufs-, Systemgebühren 
und Mehrwertsteuer.

2. Fränkisches MundArt-Festival 
am 16. und 17. Juni 2018 in Burgbernheim
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Ablaufplan Samstag 16. Juni 2018

Kapellenbergbühne

12.00 – 12.30 Uhr Fränkische Straßenmusikanten 
12.30 – 13.30 Uhr Sven Bach
13.30 – 14.30 Uhr Der Schdief
14.30 – 15.30 Uhr Klaus Schamberger
15.30 – 16.30 Uhr Blao (Siggi Michl)
16.30 – 17.30 Uhr Erzählbühne Michl Zirk
17.30 – 18.30 Uhr Wolfgang Buck
18.30 – 19.30 Uhr Bernd Regenauer
19.30 – 20.30 Uhr Bambägga / ALC (je 30 min)
20.30 – 22.30 Uhr Kellerkommando
ENDE 22.30 Uhr 

Moderation: Klaus Karl-Kraus

Streuobstbühne

12.00 – 13.00 Uhr Nauswärts 
13.00 – 13.30 Uhr Hans Meyer  
13.30 – 14.00 Uhr Hammerbacher Singkreis
14.00 – 14.30 Uhr Gilde des guten Geschmacks
14.30 – 15.30 Uhr Heiner Bomhard
15.30 – 16.00 Uhr Klaus Gasseleder
16.00 – 17.00 Uhr Günter Ermann
17.00 – 17.30 Uhr Manfred Kern
17.30 – 18.30 Uhr Eckhard Studtrucker
18.30 – 19.00 Uhr Harald Weigand
19.00 – 20.00 Uhr Skinny Winni Band
ENDE 20.00 Uhr

Moderation: Nicole Ould

Herumziehende Musikgruppen
Fränkische Straßenmusikanten (ab 12.30 Uhr)
Aaschgrundbänd

Ablaufplan Sonntag 17. Juni 2018

Kapellenbergbühne

10.00 Uhr Mundartgottesdienst

12.30 – 13.30 Uhr Geddsnoaweng
13.30 – 14.30 Uhr Weidwingl
14.30 – 15.30 Uhr Kusz & Krischker
15.30 – 16.30 Uhr Waldschrat
16.30 – 17.00 Uhr Helmut Haberkamm
17.00 – 18.00 Uhr Johann Müller
18.00 – 19.00 Uhr Kügel & Kuckucksheim
19.00 – 20.00 Uhr Oliver Tissot
20.00 – 21.00 Uhr Häisd’n’Däisd vom Mee
ENDE 21.00 Uhr

Moderation: Günter Koch

Streuobstbühne

12.00 – 12.30 Uhr Fränkisches Bierorchester
12.30 – 13.00 Uhr Jürgen Kinne 
13.00 – 13.30 Uhr Matthias Kröner
13.30 – 14.00 Uhr Hullerngroove
14.00 – 14.30 Uhr Eberhard Wagner 
14.30 – 15.30 Uhr Wastel Kauz 
15.30 – 16.00 Uhr Günter Hießleitner
16.00 – 16.30 Uhr Heiner & Död 
16.30 – 17.00 Uhr Kirchenchor Burgbernheim 
17.00 – 18.00 Uhr Wolfgang Mai
18.00 – 19.00 Uhr Traveling Playmates
ENDE 19.00 Uhr

Moderation: Atze Bauer

Herumziehende Musikgruppen
Fränkisches Bierorchester (ab 12.30 Uhr)
Bernd Dittl & Heinrich Filsner (ab 15.00 Uhr)
Hullerngroove (nach Belieben)

Helfer gesucht!
Haben Sie Zeit und Lust, das 2. Fränkische MundArt-Festival zu unterstützen?

Wir suchen Helfer für die beiden Tage für verschiedene Tätigkeiten wie z. B. 
Parkplatzeinweiser, Kassenpersonal, Betreuung der Künstler, Nachtwachen usw.

Wenn Sie uns entsprechend unterstützen, erhalten Sie jeweils eine kostenlose Eintrittskarte für die 
beiden Tage. Natürlich ist auch für eine entsprechende Verpflegung während Ihres Einsatzes gesorgt.

Melden Sie sich unter edzerdla@burgbernheim.de 
oder bei Frau Johnson und Frau Körner im Rathaus Burgbernheim unter Telefon 09843/309-0.

Vielen Dank im Voraus.
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Um 22.30 Uhr besetzten ein Ret-
tungssanitäter der BRK Bereitschaft 
Burgbernheim und ein Sanitäter der 
BRK Bereitschaft Scheinfeld den Kran-
kentransportwagen Burgbernheim zu 
einem besonderen Einsatz. Sie haben 
den Auftrag, sich in der Nähe von 
Würzburg mit weiteren Einsatzkräf-
ten des Bezirksverbandes Ober- und 
Mittelfranken zu treffen und von dort 
im Verband den Flughafen Düsseldorf 
anzufahren.

Nach insgesamt sieben Stunden Fahrt 
trafen am Düsseldorfer Flughafen unsere 
Einsatzkräfte auf weitere Kräfte aus ganz 
Deutschland. Ebenfalls vor Ort waren 
bereits drei Busse der Hilfsorganisation 
Friedensdorf International, welche den 
eigentlichen Auftraggeber vertraten. Denn 
das Friedensdorf International bringt regel-
mäßig und bis zu viermal im Jahr Kinder aus 
Angola und Afghanistan nach Deutschland, 
wo sie dann eine medizinische Behandlung 

erfahren und nach erfolgter Reha wieder 
in ihre Heimatländer zurückkehren. 

Gegen 7.30 Uhr konnten dann die Kin-
der aus dem Flugzeug in die Fahrzeuge 
verteilt werden – dem Fahrzeug aus 
dem Landkreis wurden zwei Transporte 
zugewiesen. Hierfür hatten unsere Ein-
satzkräfte zwei verschiedene Zielkliniken 
für je ein Kind anzusteuern. Während das 
eine Kind mit eher mittelschweren Ver-
letzungen und schweren Erkrankungen 
liegend in eine Klinik in Schwelm trans-
portiert wurde, musste das zweite Kind 
in eine wesentlich weiter entfernte Klinik 
gebracht werden. In Hanau angekom-
men übergab die Besatzung das zweite 
Kind mit leichten Verletzungen an das 
Klinikpersonal und konnte anschließend 
die Heimreise antreten.

Um 16 Uhr konnte dann die Besatzung 
nach rund 915 zurückgelegten Kilome-
tern in knapp 17 Stunden das Fahrzeug 
nach erneuter Herstellung der Einsatzbe-
reitschaft seinen Dienst beenden. 

BRK – Mehr als nur Blutspenden
Das BRK im Landkreis leistet humanitäre Hilfe in ganz Deutschland

Neuverpachtung des Freibadkiosks
Die Stadt Burgbernheim sucht für den Imbissstand im städtischen Freibad 

in Burgbernheim ab der Saison 2018 eine/n erfahrene/n Imbisspächter/in.
Von dem/der Pächter/in erwarten wir insbesondere
•  dass während der Badesaison an den Öffnungszeiten der Imbissstand 
bewirtschaftet wird

•  dass die Liegewiesen von Abfällen jeglicher Art gereinigt werden
•  dass Abfallbehälter in genügender Zahl aufgestellt werden

Nähere Auskünfte zum Pachtobjekt erhalten Sie von Herrn Bürgermeister Schwarz, 
Telefon-Nr. 09843/30920. Vor Abgabe der Bewerbung ist eine gemeinsame 
Ortsbesichtigung unerlässlich.

Ihre schriftliche Bewerbung reichen Sie bis spätestens 15.01.2018 bei der 
Stadt Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim, ein.
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Kursangebote des 
TSV Burgbernheim
RUNDUM FIT
Das Training beinhaltet: Aufwärmen, Kondi-
tion, Koordination, Kraft, Stretching und Cool 
Down (Entspannung). Kleinkinder/Babys 
können mitgebracht werden.
Wann: 10.01. – 25.04.2018 
jeweils Mittwoch, 9 – 10 Uhr, 15 UE

Kursgebühren:
Mitglieder 15 Euro
Nichtmitglieder 60 Euro

Bodystyling
Abwechslungsreiche Sportübungen für 
Frauen und Männer jeden Alters. Verbesse-
rung von Beweglichkeit und Kondition.
Wann: 08.01. – 19.03.2018 
jeweils Montag, 18 – 19 Uhr, 11 UE

Kursgebühren:
Mitglieder 15 Euro
Nichtmitglieder 60 Euro

FIT For FUN
An erster Stelle steht in diesem Kurs das 
„Miteinander“. Euch erwarten Zirkeltraining, 
Seilhüpfen, Tempolauf, Brennball, Staffel-
spiele, Schwebebalken, Klettern, Tisch-
tennis, Badminton und vieles mehr.
Ideal für alle, die sich austoben und ihre 
Ausdauer und Beweglichkeit fördern wol-
len. Wir freuen uns auf neue Gesichter!
Wann: 11.01. – 26.04.2018 
jeweils Donnerstag, 19.30 – 21 Uhr, 15 UE

Kursgebühren:
Mitglieder 15 Euro
Nichtmitglieder 60 Euro

Frauen und Männer jeden Alters. Verbesse-

Einfach mal 

vorbeikommen 

und ausprobieren!

 BURGBERNHEIM:
08.10.2017  Johannes Hegwein
Eltern:  Saskia und Daniel Hegwein
Adresse:  Buchheim, Hauptstraße 16, 

91593 Burgbernheim

25.10.2017  Sebastian René 
Momberg

Eltern:  Anja Momberg und 
Philipp Momberg-Hauck

Adresse:  Untere Rathausgasse 4, 
91593 Burgbernheim

14.11.2017  Emily Cop
Eltern:  Gabi und Martin Erich Cop
Adresse:  Roßmühlgasse 5, 

91593 Burgbernheim
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Wie beinahe alle Schulen im Landkreis 
Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim, 
nahm auch die 8. Klasse der Mittel-
schule Burgbernheim das Angebot 
wahr, den Anti-Drogen-Zug „Revoluti-
on Train“ zu besuchen.
 

Die 8. Klasse berichtet von Ihrem 
Besuch Folgendes:

Am Mittwoch, den 18. Oktober 2017 
haben wir, die 8. Klasse, in Neustadt an 
der Aisch den „Revolution Train“ besichtigt. 
Dadurch konnten wir herausfinden, wie sich 
Drogen auf den Körper auswirken. Zuerst 
bekamen wir einen Fragebogen, dessen 
Fragen wir im Laufe der Besichtigung des 
Zuges immer wieder beantworten muss-
ten. Unser Begleiter, Herr Ackermann, er-
zählte uns ausführlich über den Tagesablauf 
eines Drogensüchtigen. Uns wurde – in 
mehrere Einheiten aufgeteilt – ein Film vor-
geführt, in dem gezeigt wurde, warum und 
wie man süchtig werden kann. Wir haben 
auch angeschaut, wie ein Unfall passierte, 
weil ein Jugendlicher unter Drogen- und 
Alkoholeinfluss stand. An den Innenwän-
den des Zuges waren die inneren Organe 
des Menschen abgebildet, die sich durch 
Rauschgiftmissbrauch veränderten. Die 
anfangs gut durchbluteten, rosa bzw. röt-
lichen Organe bekamen immer mehr eine 
ungesunde bräunliche Färbung. Uns wurde 
ebenfalls vor Augen geführt, dass sich 
Drogenkonsum nicht nur auf den Körper, 
sondern auch auf den Geist des Menschen 
erheblich auswirkt. 

Die Ausstellung sollte uns klarmachen, 
dass wir die Finger von Drogen lassen sol-
len. Am Ende des Zuges durfte jeder noch 

einen Zettel schreiben und an der Wand 
befestigen.

Der „Revolution Train“ war sehr beeindru-
ckend, er zeigte uns auf, dass Drogen und 
Alkohol nicht cool, sondern gefährlich sind. 
Uns wurde klar, dass wir niemals Drogen 
oder Alkohol zu uns nehmen wollen. Für 
die Möglichkeit, die Ausstellung besuchen 
zu können, bedanken wir uns herzlich bei 
Frau Kamleiter.

Dirk Höllerhage vom Blauen Kreuz in 
Schwelm begleitete den „Revolution Train“ 
auf seinem Zwischenhalt in unserem 
Landkreis. Diese Anwesenheit nutzte die 
Schule, um ihn einzuladen. Herr Höllerhage 
gestaltete in den Klassen 7 bis 9 jeweils 
zwei Unterrichtsstunden zur Alkoholprä-
vention. Er erzählte beispielhaft von einer 
Alkoholkarriere und ließ die eigenen Er-
fahrungen der Schüler zu diesem Thema 
in seine Erzählungen einfließen. Aufgrund 
seiner authentischen und der Lebenswelt 
der Jugendlichen nahen Erfahrungsberichte, 
fiel es den Schülern leicht, sich im Erzählten 
wiederzufinden. Dirk Höllerhage setzte 
weniger auf Vermittlung theoretischen Wis-
sens, sondern eher auf Lebenserfahrungen. 
Er hatte auch eine Suchtbrille im Gepäck, 
die die Schüler aufsetzten durften. Sie 
konnten so die durch einen Blutalkoholwert 
von 1,3 Promille veränderte Wahrnehmung 
der Realität nachempfinden. 

Zum Abschluss verfassten die Schüler 
und Schülerinnen am nächsten Tag noch 
Briefe an sich selbst, in denen sie ihren zu-
künftigen Umgang mit Alkohol beschreiben 
sollten. Diese Briefe sollen am Ende der 
gemeinsamen Schulzeit bzw. bei einem er-
neuten Besuch von Herrn Höllerhage in ein 

bis zwei Jahren von den Schülern wieder 
geöffnet werden.

Bericht Schüler der 7. Klasse: 
Am Montag, den 16. Oktober, war Herr 

Pastor Höllerhage in der 7., 8. und 9. Klasse 
jeweils zwei Unterrichtsstunden lang. Dabei 
erzählte er uns sehr viel über Alkoholsucht.

Wir erfuhren, dass Alkohol Schmerzen 
unterdrückt und unser Sehen und unsere 
Reaktionszeit stark verändert.

Im Pausenhof durften wir Schüler mit 
einer Spezialbrille dieses eingeschränkte 
Sehvermögen ausprobieren. Wir sollten 
mit der Brille zur Treppe laufen, die Treppe 
hochgehen, oben umdrehen und wieder 
zurückgehen. Da wir nur schlecht sahen, 
hat uns Pastor Höllerhage an der Treppe 
geholfen, indem er uns am Arm stützte.

Auf dem Weg zurück lag eine Kapsel. Sie 
stellte eine giftige Spinne dar, die wir mit 
einem Sprung zertreten sollten. Das gelang 
uns mit der Brille nicht! Wir hüpften daneben.

Auch die Mädchen durften diese Sucht-
brillen ausprobieren. Das war eine interes-
sante Erfahrung.

Suchtprävention 
in der Mittelschule Burgbernheim

In jedem Schuljahr gibt es für alle sechs-
ten Klassen in Deutschland einen Vorlese-
wettbewerb. 

Auch unsere Klasse hat im November an 
diesem Wettbewerb teilgenommen. Zuerst 
haben wir in unserer Klasse die Lesesieger 
ermittelt. Alle Schülerinnen und Schüler 
haben sich selber ein Buch ausgewählt 
und einen kleinen Abschnitt daraus in der 
Klasse vorgelesen. Außerdem hat jeder sein 
Buch kurz vorgestellt. Drei Schüler haben 
gut gelesen, deshalb gab es drei Klassen-

sieger bei uns. Zwei Schüler waren bereit, 
vor einer Jury und vor der Klasse in der 
Aula vorzulesen. In der Jury waren unser 
Klassenlehrer Herr Bund, unsere Schulleite-
rin Frau Kurzidem und Frau Kamleiter, die 
Klassenlehrerin der sechsten Klasse. 

Lesesieger wurde mit knappem Vor-
sprung Javiel Ruiz. Er wird als Schulsieger im 
kommenden Frühjahr beim Landkreiswett-
bewerb teilnehmen. Von Frau Kurzidem 
bekam er ebenso wie Niko Herbert einen 
Gutschein als Geschenk überreicht. 

Vorlesewettbewerb der sechsten Klasse
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Noch etwas vor dem Beginn der Ad-
ventszeit, nämlich am 16. November, 
waren wir, die Klasse 3a, zum Plätz-
chenbacken im Brothaus in Burgbern-
heim.

Zuerst mussten wir Hände waschen und 
bekamen Schürzen und rote Hauben, Frau 
Kiesewetter musste das auch anziehen. 
Das sah wirklich lustig aus! Nachdem jeder 
ausgerollten Teig bekommen hatte, ging es 
los. Wir stachen Glocken, Sterne, Herzen, 
Monde und Tannenbäume aus, naschten 
zwischendurch mal vom Teig und kamen 
bei dem heißen Ofen richtig ins Schwitzen. 

Bei Butterbrezen, Butterhörnchen, 
Wasser und Apfelschorle konnten wir uns 
erholen und stärken, bevor es weiterging.

Beim Verzieren konnten wir unserer Fan-
tasie freien Lauf lassen und waren richtig 

kreativ. Auf den mit Eigelb bestrichenen 
Plätzchen konnten wir Streusel, Schoko-
sterne, kleine, grüne Tannenbäumchen 
oder Mandelstückchen verteilen.

Nach getaner Arbeit bekamen wir eine 
Führung durch die Backhalle. Da sahen wir 
eine Brezenstraße und Teigrohlinge für die 
ofenfrischen Semmeln und überall soviel 
Brot und Süßes. Es duftete natürlich auch 
sehr lecker. Unsere Plätzchen brauchten 
im Ofen nicht lange und die vielen Bleche 
konnten mit dem ganzen Wagen hineinge-
stellt werden. Und natürlich bekamen wir 
auch selber noch Plätzchen zum Probieren 
mit in die Schule.

Unsere Kekse werden nun verkauft und 
bringen so hoffentlich viel Geld für Kinder, 
die eine schwierige und lange Krankheit 
haben. So haben wir gleichzeitig etwas 
Gutes getan und viel Spaß dabei gehabt.

Wie bereits in den letzten beiden Jah-
ren, so wurden auch in diesem Schul-
jahr die Schüler und Schülerinnen der 
5. Klasse der Mittelschule Bugbern-
heim zu Schmecksperten ausgebildet.

Das Wort „Schmecksperten“ setzt sich 
aus den beiden Worten „schmecken“ und 
„Experten“ zusammen. Wir wurden also ge-
wissermaßen zu Experten des Geschmacks.

Frau Henninger vom Amt für Land-
wirtschaft und Ernährung besuchte die 
5. Klasse an drei Vormittagen im Unterricht 
und brachte den Schülern und Schülerinnen 

gesunde Ernährung nahe. Die Klasse lernte 
anhand der Ernährungspyramide was für 
uns und unseren Körper täglich wichtig 
und gesund ist. Nach einem informativen 
Theorieblock, durften alle in Kleingruppen 
gesundes Essen und gesunde Getränke 
zubereiten. 

Beim ersten Termin stand Gemüse im 
Mittelpunkt. Die Kleingruppen bereiteten 
gesunde Brote, Rohkost mit Dip und Nu-
delsalat zu. Der zweite Termin war ganz 
den gesunden Getränken gewidmet. Die 
Schüler erfuhren, wieviel Zucker sich in 
handelsüblichen Limonaden versteckt hält 
und mischten gesunde Fruchtsaftschorlen.
Im dritten und letzten Teil wurden verschie-
dene Gerichte mit Obst zubereitet. So z. B. 
ein Apfelquark, ein Obstsalat und Bananen-
milch. Die Klasse durfte natürlich jedes Mal 
die selbst zubereiteten Speisen verzehren. 

Zum Abschluss sollte natürlich das bei 
Frau Henninger erworbene Wissen einem 
größeren Publikum präsentiert werden. 
Deshalb luden die Schüler und Schülerinnen 
ihre Eltern, jüngere Geschwister, die die 
Grundschule in Burgbernheim besuchen, 
und die Schulleitung zu einem gemein-
samen gesunden Frühstück in das Bistro 
der Schule ein. Für die Gäste wurde ein 
stilvolles, gesundes Buffet aus allen Spei-
sen zubereitet. Die Aktion kam sowohl bei 
den Schülern als auch bei den Eltern sehr 
gut an.

In der Weihnachtsbäckerei ... 
Kinder backen für einen guten Zweck

SchmeckspertenausbildungLiebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Das Burgbernheimer Schulhaus 
wird 50 Jahre alt.

Im November 1968 fand die Einweihung 
das Burgbernheimer Schulhauses statt. 
Im Rahmen unseres diesjährigen Sommer-
festes möchten wir das 50-jährige Bestehen 
feiern.

Wir suchen Zeitzeugen, die ...

...  die Einweihungsfeier als Schüler oder 
Erwachsene erlebt haben und sich an 
Einzelheiten erinnern können. (Wie war 
der erste Tag in dem neuen Schulgebäu-
de? Haben Sie auch Stühle zu Fuß in die 
neue Schule getragen? …)

...  die uns Fotografien mit schulischem Hin-
tergrund aus der Zeit für eine Ausstellung 
zur Verfügung stellen können.

...  die uns Schulmaterial (Hefte, Bücher, 
Schultüte, Schultasche, ...) aus der Zeit für 
eine Ausstellung zur Verfügung stellen 
können.

Falls Sie sich angesprochen fühlen, dann 
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung:

Verwaltung Grund- und Mittelschule 
Burgbernheim-Marktbergel

Telefon 09843/451, 
E-Mail: verwaltung@vs-burgbernheim.de

Beatrix Meyer, Lehrerin, und 
Harald Helgert, Konrektor
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Am 17. November machten wir einen 
Unterrichtsgang in den Burg bern-
heimer Stadtwald. Wir trafen die 
Försterin Frau Bogen dörfer am Schüt-
zenhaus und liefen mit ihr zusammen 
in den Wald.

Im Wald beantworteten wir viele interes-
sante Fragen rund um das Leben im Wald. 
Wie können wir Bäume unter scheiden? 
Welche Funktionen übernehmen unsere 
Wälder und wem gehört der Wald eigent-
lich?

Nach einer kurzen Pause spiel-
ten wir das Eichhörnchenspiel. 
Bei diesem Spiel durften wir Nüs-
se im Wald verstecken, wie es 
auch das Eichhörnchen im Herbst 
macht. Ziel des Spiels war es, 
seine eigenen Nüsse möglichst 
alle wieder zu finden, bevor es 
ein Räuber tut. 

Danach hatten wir viel Zeit, um 
Hütten aus Ästen, Zweigen und 
Blättern zu bauen. Das hat sehr 
viel Spaß gemacht.  

Dabei kamen wir auch ganz schön ins 
Schwitzen.

Zum Schluss spielten wir noch Pantomi-
me, wobei wir die verschiedenen Waldtiere 
erraten mussten. Das war gar nicht so ein-
fach. Danach ging es leider wieder zurück 
in die Schule. Dennoch hatten wir einen 
tollen Vormittag im Wald. 

Schulversammlung im Wald

In der 2. Runde der Mittelfränkischen 
Mathematikmeisterschaft der 4. Klassen 
konnte Helena Musch aus der Klasse 4b der 
Grundschule Burgbernheim-Marktbergel 
auf Landkreisebene zusammen mit zwei 
anderen Kindern einen 1. Platz erringen. 

In der ersten Runde auf Schulhausebene 
gewann sie knapp hinter Thomas Watten-
bach, der 1. wurde, den 2. Rang. Dann ging 
es für beide am 14. November in Uffen-
heim weiter auf der nächsthöheren Ebene. 
Dieser Tag war besonders für Helena sehr 
aufregend.

Zuerst ging es ihr morgens noch ganz 
schlecht, ihr war so übel, dass sie sich über-
geben musste. Schließlich wurde sie wieder 
nach Hause geschickt. Doch am Nachmittag 
konnte sie in der Uffenheimer Grundschule 
alle Kräfte mobilisieren und mit Knobelge-
schick die meisten schwierigen Aufgaben 
lösen, so dass sie bei 40 Teilnehmern aus 

den 20 Grundschulen unseres Landkreises 
zu den besten gehörte. Nach Auswertung 
aller abgegebenen Arbeiten hatte sie mit 
drei anderen Kindern die meisten Punkte 
erreicht. Es wurde ein Stechen mit einer 

weiteren Knobel- und Denkaufgabe orga-
nisiert. Hier konnte sich Helena Musch aus 
Burgbernheim neben Maja Schirl aus Markt 
Erlbach und Max Kammerer aus Emskirchen 
mit jeweils neun Punkten durchsetzen. 

Alle Mädchen und Buben erhielten 
eine Teilnehmerurkunde und ein schickes 
Mathemeisterschafts-T-Shirt zur Erinnerung. 
Die drei strahlenden Sieger bekamen neben 
ihren Sieger-Urkunden noch ein digitales 
Medienabspielgerät zur Belohnung. 

Wir gratulieren besonders Helena von un-
serer Schule ganz herzlich zu diesem tollen 
Ergebnis!

Nun darf sie mit den anderen beiden 
Mathegenies am 12. Dezember ihr Wissen 
und Können auf Bezirksebene in Nürnberg 
noch einmal unter Beweis stellen. 

Alles Gute, liebe Helena, viel Erfolg und 
auch ein bisschen Glück!

 Christa Maurer

Helena konnte jubeln
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Die Stadt Burgbernheim hat in Ko-
operation mit dem Obst- und Gar-
tenbauverein Burgbern heim einen 
Werkzeugpool ins Leben gerufen. 
Durch großzügige Spenden konnten 
hochwertige Ar beitsgeräte ange-
schafft werden. 

Die Sparkasse Burgbernheim hat die 
Kosten für die Schnittwerk zeuge über-
nommen. Dabei handelt es sich um drei 
Felco-Gartensche ren, drei Handsägen, 
drei Schnei degiraffen mit einer Länge 
von 2,20 m, drei bis auf eine Länge von 
4,20 m ausziehbare Schneidegiraf fen und 
drei Teleskop-Sägen (4,20 m).

Die verschiedenen Leitern von 2,00 m bis 
5,50 m (Tiroler Steig tanne, Bock- und aus-
ziehbare Leitern) wurden von den Firmen 
Gebäudereinigung Blank und Schönams-
gruber Ersatzteile gesponsert.

Burgbernheimer Bürger sowie Auswär-
tige, die Obstbäume in Burgbernheim be-
sitzen, können sich in Absprache mit Herrn 
Bruno Krug, Telefon 0152/52904631, oder 
Herrn Ernst Grefig, Telefon 0160/90128599, 
diese Geräte ab sofort kostenlos ausleihen. 
Ausgegeben werden sie in der Halle des 
Obst- und Gartenbauvereins in der Um-
gehungsstraße. Selbstredend ist, dass bei 
Beschädigung die Reparaturkosten bzw. 
die Kosten einer Ersatzbeschaffung in Rech-
nung gestellt werden.

Das Ausleihen des professionellen Werk-
zeugs soll die Möglichkeit geben, die Bäu-
me fachge recht auszuschneiden. 

Bei dieser Gelegenheit weisen wir noch-
mals auf folgende Baumschnittkurse hin:

•  Baumschnittkurse speziell an Altbäu-
men mit den ausgebildeten Baum-
warten am:

27.01.2018  in Burgbernheim, Treffpunkt 
Rathaus Burgbernheim

17.02.2018  in Marktbergel, Treffpunkt Rat-
haus Marktbergel

03.03.2018  in Burgbernheim, Treffpunkt 
Rathaus Burgbernheim

24.03.2018  Ausweichtermin in Burgbern-
heim, Treffpunkt Rathaus Burg-
bernheim

Schriftliche Anmeldung bei der Stadt 
Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 Burg-
bernheim, bis spätestens 15.01.2018 
erforderlich. Die Kurse beginnen 
jeweils um 9 Uhr und enden ca. 
15 Uhr. Theorie und Praxis werden 
in den Streuobstwiesen vermittelt. 
Für die Verpfle gung in der Mittags-
pause ist gesorgt.

•  Frauen-Baumschnittkurs mit 
der ausgebildeten Baumwar-
tin Gudrun Ruttmann am:

10.03.2018  in Burgbernheim
07.04.2018  in Burgbernheim

Schriftliche Anmeldung bei der 
Stadt Burgbernheim, Rathausplatz 1, 
91593 Burgbernheim, bis spä-

testens 15.01.2018 erforderlich. Die 
Kurse beginnen jeweils um 9 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Burgbernheim 
mit einem theoretischen Teil. Anschließend 
wird in den Streuobstwiesen das Erlernte 
in die Praxis umgesetzt. Ende ist um ca. 
15 Uhr. Für die Verpflegung in der Mittags-
pause ist gesorgt.

•  Der traditionelle Baumschnittkurs des 
Obst- und Gartenbauvereins mit dem 
Baumschul besitzer Alfons Weiglein 
findet am 17.03.2018 in Burgbernheim 
statt. Der Lehrgang beginnt um 9 Uhr und 
dauert bis ca. 11.30 Uhr. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Treffpunkt: am Rathaus 
Burgbernheim, Theorie und Praxis in den 
Streuobstwiesen. 

Werkzeugpool

Unabhängige Energieberatung wird monat-
lich in zwei Beratungsstellen im Landkreis 
jeweils von 14.00 – 18.00 Uhr angeboten:

1. jeden ersten Freitag im Monat im Wind-
stützpunkt Uffenheim, Ringstraße 10, 
97215 Uffenheim

2. jeden dritten Donnerstag im Monat im 
Landratsamt im C200, Konrad-Adenauer-
Straße 1, 91413 Neustadt a. d. Aisch

Der nächste Termin ist wegen der Feiertage 
erst am Donnerstag 18.01.2018 im Land-
ratsamt Neustadt a. d. Aisch.
Ab Februar 2018 werden die zwei Bera-
tungstage regelmäßig pro Monat in den 
bei den Beratungsstellen Uffenheim und 
Neustadt a. d. Aisch angeboten.

Die Energieberater Matthias Wellhöfer und 
Roland Martin Schwarz werden Fragen zu 
Sanierungen, Bauen, PV-Anlagen, Förder-
mitteln und vielem mehr kompetent be-
antworten.
Die Einzelberatungen dauern ca. 45 Minu-
ten. Die ersten 50 Beratungen sind kos-
tenlos, danach kostet z. B. eine 45-minütige 
Beratung 7,50 Euro, eine 30-minütige 
5,00 Euro. Anmeldungen werden unter 
Telefon 09161/92-1430 oder per E-Mail: 
renate.kapune@kreis-nea.de entgegenge-
nommen.

Für eine kostenlose telefonische Beratung 
steht ab sofort die Hotline des Verbrau-
cherservice Bayern im KDFB e. V. zur Verfü-
gung unter Telefon 0800/809 802 400.

Neues Energieberatungsangebot im Landkreis
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Über sechs Tonnen Last schwebten 
scheinbar schwerelos am wolken-
verhangenen Himmel ein: Mit einem 
Schwerlastkran wurde das neue 
Kneippbecken bei ungemüt lichen 
Herbsttemperaturen an seinem 
Standort am südlichen Stadtrand 
Burgbern heims auf den Zentimeter 
genau eingepasst. 

Ab dem kommenden Sommer wird die 
mit Quellwasser gespeiste Freizeiteinrich-
tung bei heißen Temperaturen allen Bür-
gern und Besuchern eine willkommene 
und gesunde Erfrischung bieten. 

Vorausgegangen war im Juni dieses Jah-
res ein einstimmiger Beschluss des Stadt-
rats zur Ersatzbeschaffung der in die Jahre 
gekommenen alten Anlage. 

Inklusive der Vorarbeiten, Anschlüsse 
und einer angemessenen Umfeldgestal-
tung werden rund 20 000 Euro investiert. 
Ein Betrag, der im Vergleich zu bereits im 

Gremium disku tierten Alternativen deutlich 
geringer ausfiel. Das nun in einem Stück 
gelieferte Be tonbecken ist mit einer rutsch-

festen Beschichtung versehen und wird 
mit Geländer und Handlauf aus Edelstahl 
bestückt werden. 

Sechs-Tonnen-Last am Haken:
Neues Kneipp-Tretbecken „eingeflogen“ 

TSV 1877 Burgbernheim – Schulstraße 21 – 91593 Burgbernheim – http://www.tsvburgbernheim.de

15.01.2018, 18:30 Uhr, Gemeindehalle Westheim

EINLADUNG ZUM IMPULSVORTRAG

Die Referentin Karin Larsen-Lion ist Rechtsanwältin und leitet seit über 
zehn Jahren die ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe in Pyrbaum und hat 
zahlreiche Projekte, die sich um nachbarschaftliches Engagement drehen, 
initiiert und begleitet. Sie zeigt anhand von Beispielen aus der Praxis auf, 
wie man sich die Arbeit einer Nachbarschaftshilfe vorstellen kann. Die 
Rechtsexpertin wird auch einen Überblick über wichtige rechtliche Aspekte 
geben, die mit der Gründung und Leistung einer Nachbarschaftshilfe 
einhergehen und steht für Fragen zur Verfügung.

Nachbarschaftshilfe - was ist das?

Nachbarschaftshilfe - ein Thema für uns?

Das Regionalmanagement Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim wird gefördert durch das
Bayerische Staatsministerium der Finanzen, 
für Landesentwicklung und Heimat.

Alle Interessierte sind herzlich eingeladen!
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Unterstützerkreis Asyl sucht:
•  Gut erhaltene Winterbekleidung für Kinder
•  Gebrauchten PC für Schüler
•  Wickelkommode
•  Wickeltasche
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Tagesordnung der 36. Sitzung des Gemeinderats vom 09.11.2017
1.  Siebenerei Ermetzhof; Verabschiedung und Vereidigung von Feldgeschworenen
 Herr Herbert Schaßberger beendet sein Amt als Siebener und Siebenerobmann aus ge sundheitlichen Gründen zum 31.12.2017. 

Zum neuen Siebener ob mann wurde am 19.10.2017 Herr Karl Schmidt, Ermetzhof 3, 91613 Marktbergel, für sechs Jahre ge-
wählt. Der bisherige stellvertretende Obmann Herbert Boß, Ermetzhof 21, 91613 Markt    bergel, wurde für weitere sechs Jahre in 
seinem Amt bestätigt. Als Nach folger für Herrn Herbert Schaßberger wurde Herr Klaus Schaßberger, Ermetzhof 2, 
91613 Markt bergel, vor ges chlagen.
Herr Bürgermeister Dr. Kern bedankt sich bei Herrn Herbert Schaßberger für die lang jährige Tätigkeit. Herr Bürgermeister 
Dr. Kern vereidigt den Nachfolger Herrn Klaus Schaßberger.

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 05.10.2017

3. Rathaus Marktbergel; Erneuerung der Fenster
 Frau Architektin Sauerhammer und Herr Dieter Schmidt, Adelshofen, stellen dem Ge meinde rat Alternativen zur Gestaltung 

der einzubauenden Fenster vor. Die neuen Fens ter müssen den Richtlinien des Denkmalschutzes entsprechen sowie die 
Forderungen des Brandschutzes mit den notwendigen Fluchtwegen erfüllen. So müssen sechs der insgesamt 15 Fenster 
sowohl Flucht- als auch Anleitermöglichkeiten von außen bieten. Die Fluchtfenster müssen sich an ders als die vierflügeligen 
Drehkippfenster großflächig öffnen lassen, behalten aber deren Optik bei. Gefertigt werden sie aus Eiche. Die vorge stellten 
Modelle entsprechen dem Gre mium, sodass zügig mit der Fertigung begonnen werden kann.

4. Breitbandausbau im Markt Marktbergel; Vorstellung des Leerrohr-Masterplans durch die Corwese GmbH
 Die Firma Corwese GmbH, Herr Bernhard Gentner, stellt dem Gemeinderat die er arbeiteten Unterlagen zur Versorgungsunter-

suchung und Infrastrukturanalyse zur Breit bandversorgung vor. 
Der Gemeinderat nimmt die vorgelegten Unterlagen zur Kenntnis und billigt den Leer rohr-Masterplan für den Markt Marktber-
gel.

5. Vorbereitung und Aufstellung der Bund-Länder-Städtebauförderungs programme 2018; Allianz Burgbernheim; 
Jahresanmeldung

 Für das Programmjahr 2018 wird ein Bedarf an förderfähigen Kosten in Höhe von 600.000,00 € gemeldet.

6. Umsetzung des Konzepts für ein Kernwegenetz; Kernweg von der B 470 nach Norden;  
Billigung der fortgeschriebenen Planung; Abwicklung im vereinfachten Flurbereinigungsverfahren;  
Bestätigung der Eigenleistung; Mitwirkungsbereitschaft der Grundstückeigentümer und Durchführungsbeschluss

 Der Gemeinderat beschließt die Umsetzung des Kernwegs von der B 470 nach Norden im vereinfachten Verfahren. 
Der Markt erklärt, für die Kosten der Eigenleistung und des Land abzugs aufzukommen. Die Mitwirkungsbereitschaft der 
Grundstückseigen tümer wird abge fragt. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Antrag auf ein verein fachtes Verfahren zur 
Umsetzung von Kernwegen an das ALE zu stellen.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern 
– auch im Namen der Marktgemeinde – 
ein erfolg reiches, gutes neues Jahr 2018, 
vor allem aber Gesundheit und Wohlergehen.

Dr. Kern
Erster Bürgermeister
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Tagesordnung der 37. Sitzung des Gemeinderats vom 14.12.2017
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 09.11.2017

2. Ausbau der Kreisstraße NEA 43 in der Ortsdurchfahrt Marktbergel (Burgbern heimer Straße);  
Antrag von Anliegern auf weitere Maßnahmen zur Geschwindig keitsreduzierung

 Die Anregungen und Wünsche der Anlieger an der Burgbernheimer Straße zu weiteren geschwindigkeitsbeschränkenden 
Maßnahmen im Zuge des Kreisstraßenausbaus wur den dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Herr Holzmann, der Leiter der 
Tiefbau verwaltung des Landkreises, erörterte noch einmal die bestehende Planung und den Sachstand des Kreisstraßenaus-
baus. 
Der Markt wird die Wünsche der Anlieger an das Landratsamt weiterleiten und bitten, einen zusätzlichen Fahrbahnteiler auf 
Höhe der früheren Schafscheune wie evtl. einige Einbuchtungen an der Straße anzubringen. Inwiefern die gemeindlichen 
Anregungen umgesetzt werden können, ließ Herr Holzmann an der Gemeinderatssitzung offen.

3. Errichtung eines Bike-Parks in Marktbergel; Grundstücksüberlassung; Betreibermodell
 Der Antrag einiger Jugendlicher auf Errichtung eines Bike-Parks wurde in der Sitzung diskutiert. Dabei wurden zwei Alternativ-

standorte betrachtet. Vor einer endgültigen Entscheidung sind noch genehmigungsrechtliche Fragen zu klären. Sollte der Bike-
Park am Rückhaltebecken zwischen Marktbergel und Ottenhofen möglich sein, wird der Markt dem Antrag der Jugendlichen 
nur zustimmen, wenn sich diese als eingetra gener Verein organisieren und sämtliche Kosten tragen. Bei einer Errichtung des 
Bike-Parks in der Nähe des Sportgeländes des TSV Marktbergel bot Gemeinderat und 1. Vorstand des TSV Frank Philipp den 
Jugendlichen an, mit ihnen Gespräche zu füh ren und evtl. die Biker als eigene Abteilung im Sportverein aufzunehmen. Auch 
hier müssten aber die Antragsteller die Kosten für die Errichtung des Bike-Parks überneh men.

4. Bauantrag der Eheleute Annemarie und Walter Meyer; Umbau des Wohnhauses Ottenhofen 14;  
Aufteilung von einer Wohnung in zwei Wohnungen mit Maßnahmen zur Barrierefreiheit

 Das Bauvorhaben wurde ohne Einwendungen genehmigt.

5. Antrag des unlimitedGod e. V. auf Nutzungsänderung von Gewerbehallen (früher Schredér) zu einem Kultur- und 
Gemeinschaftszentrum

 Die planungsrechtliche Zulässigkeit des Vorhabens ist aus Sicht des Marktes gegeben. Der Bauvoranfrage wurde zugestimmt. 
Es sind allerdings vor einer endgültigen Ge nehmigung des Vorhabens noch erschließungsrechtliche Fragen zu klären. 

6. Angelfischerei am Rückhaltebecken Ottenhofen; Beantragung von Erlaubnisscheinen
 Vor einer Entscheidung über die Zulässigkeit der Angelfischerei am Rückhaltebecken in Ottenhofen sollen mit dem Land-

ratsamt, dem Fischereibeauftragten des Bezirks Mittelfranken und dem Wasserwirtschaftsamt die Rahmenbedingungen für 
die evtl. Erlaubnis geklärt werden.

7. Errichtung eines Brunnens zur Schaftränke an der Schafscheune Marktbergel;  
Übernahme von Baukosten durch den Markt Marktbergel

 Im Rahmen des neuen Naturschutzprojekts „Trockenbiotopverbund im Vorderen Stei gerwald und in der Frankenhöhe“ wird die 
Errichtung von Brunnen zur Schaftränke gefördert. Der Gemeinderat hat beschlossen, den geforderten 20 %igen Eigenanteil 
des Marktes an den Baukosten des Brunnens an der Schafscheune zu übernehmen. 

8. Bericht und Informationen des Bürgermeisters
 •  Breitbandausbau Marktbergel: Die Firma Inexio hat die ersten Internetanschlüsse freigeschaltet. Es werden hohe Bandbreiten 

erzielt. Die Freischaltung des Gesamt ortes erfolgt Zug um Zug.

 •  Fenstereinbau Rathaus: Bis Weihnachten werden die Fenster im Obergeschoss vollständig eingebaut. Der Einbau der Fenster 
im Erdgeschoss wird im Frühjahr 2018 erfolgen.

 •  Die Kanal- und Wasserbauarbeiten in der Burgbernheimer Straße und im Hirten weg wurden in der Sitzung an den 
wirtschaftlichsten Anbieter, die Johann Potsch GmbH & Co. KG aus Burgbernheim zum Brutto-Angebotspreis in Höhe von 
629.975,69 € vergeben. 

Am 03.12. wurde in Ottenhofen das Szene-Café von Anita Kuboth eröffnet. Dieses Café 
er weitert und ergänzt die Lesewerkstatt und die Kulturangebote im Lindenhof und bietet 
eine wunderbar gemütliche Einkehrmöglichkeit. 

Am gleichen Tag hat auch Corinna Hußenöder ihr Cocosmetik Studio eröffnet. Es tut sich 
was in unserem Ort, schön.

Neueröffnungen in Marktbergel
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Das Landratsamt weist zusammen mit 
dem Wasserwirtschaftsamt darauf 
hin, dass durch die Ablagerung von 
Rundballen an Gewässern erhebliche 
Gefahren entstehen können. Die bei-
den Ämter erinnern an die enormen 
Schäden, die beim extremen Hoch-
wasser Ende Mai 2016 im Bereich 
der Zenn entstanden sind: Gewässer 
wurden durch meist aufgerissene Bal-
len verunreinigt und abgeschwemmte 
Ballen führten zu Verklausungen von 
Durchlässen und Brücken. Da in letzter 
Zeit wieder vermehrt unsachgemäße 
Lagerungen von Rundballen be kannt 
wurden, bitten wir Sie um Einhaltung 
der Ablagerungsverbote:

Im Überschwemmungsgebiet

Innerhalb festgesetzter Überschwem-
mungsgebiete ist eine Lagerung von 
Rundballen, von Holzstapeln und anderen 
Gegenständen, die den Hochwasserabfluss 
behindern oder abge schwemmt werden 
können, verboten. Überschwemmungsge-
biete sind für die Gewässer Aisch, Mittlere 
Aurach, Bibart, Ehebach, Laimbach, Gollach, 
Haslach, Scheine und Zenn fest gesetzt. 
Die entsprechenden Karten können unter 
folgendem Link abgerufen wer den: http://
www.kreis-nea.de/service-themen/abfall-
natur-umwelt/ueber schwemmungsge biete/
ermittelte-ueberschwemmungsgebiete.html.

Bei Gewässern
Bei den übrigen Gewässern ist ein 

ausreichender Abstand zum Gewässer 
einzuhalten, um eine Abschwemmung zu 
verhindern. Bei der Lagerung von Rund-
ballen, die Silage enthalten, beträgt der 
Mindestabstand 20 Meter.

Schadenersatz

Entstehen bei einem Hochwasser durch 
unzulässige Ablagerungen von Rund-
ballen oder an deren Gegenständen in 
Überschwemmungsgebieten Sachschäden 
bei Dritten oder kommen gar Menschen 
zu Schaden, kann von den Verursachern 
Schadenersatz verlangt werden. Be troffene 
Grundstückseigentümer und Landwirte 
werden daher dringend gebeten, auf eine 
hochwasserangepasste Lagerung von 
Gegenständen, insbesondere von Rund-
ballen, zu ach ten. Bei Fragen stehen die 
Mitarbeiter des Landratsamtes sowie des 
Wasserwirtschaftsam tes gerne zur Verfü-
gung.

•  Landratsamt Neustadt a. d. Aisch-Bad 
Windsheim, Fachkundige Stelle für Was-
serwirtschaft, Konrad-Adenauer-Straße 1, 
91413 Neustadt a. d. Aisch
Rainer Burk, Tel. 09161 92-4204
Jochen Hörner, Tel. 09161 92-4207

•  Wasserwirtschaftsamt Ansbach, Andreas 
Röthenbacher, Tel. 0981 9503-324

Wir sind ja schlechtes Wetter zur 
Kirchweih gewöhnt, aber dieses Jahr 
war es wirklich hundsmiserabel. Auf 
den Straßen und Plätzen war kaum 
was los, die Wirtschaften waren aber 
immer gut voll. Am Kirchweihsonntag 
waren alle Besucher und Schaulustige, 
die dem Wetter getrotzt hatten, sehr 
schnell wieder verschwunden. 

In bewundernswerter Weise haben die 
Schauspieler auf und um die Kirchweih-
wagen dem Wetter die Stirn geboten 
und ihre Geschichten sauber dargestellt. 
Bemerkenswert war auch, dass heuer der 
berühmt be rüchtigte Wagen gefehlt hat. 
Anscheinend geht’s in Bergel gesitteter zu 
oder es ist halt nichts auffällig geworden. 
Nicht gefallen hat mir, dass in der Kirch-
weihzeitung wirklich sehr alternative und 
auch frei erfundene Wahrheiten verbreitet 
wurden. 

Die Schausteller am Niederhof hatten 
ebenfalls sehr schlechte Geschäfte zu be-
klagen, und ich hoffe, dass aus dem dies-
jährigen Gerücht, dass kein Autoskooter zur 
Kirchweih da ist, nicht irgendwann Realität 
wird. 

Das Bürgerschießen und 
der Bürgerball waren gut 
besucht, genauso wie 
der Schützenball. 
Ich gratuliere 
allen Preisträgern 
und natürlich dem 
neuen Jungschützen-
könig Jonas Christ 
sowie dem neuen 
Schützenkönig 
Manuel Harttung.

Gefahr durch Rundballen
Landratsamt informiert: Nichts in der Nähe von Gewässern lagern

Kirchweih

Staatliche Wirtschaftsschule Bad Windsheim

INFORMATIONSABEND 
zum Schuleintritt 2018

Schulabschluss: Mittlere Reife

  •  Übertritt an die 4-stufige Wirtschaftsschule aus den Klassen 6 bzw. 7

  •  Übertritt an die 3-stufige Wirtschaftsschule aus den Klassen 7 bzw. 8

  •  Übertritt an die 2-stufige Wirtschaftsschule aus den Klassen 9 bzw. 10

am Mittwoch, 17.01.2018, 
um 19 Uhr
in Bad Windsheim,
an der Staatlichen Wirtschaftsschule, 
Galgenbuckweg 3

Vielen Dank 
für die schönen 

Christbäume
Unsere Gemeindearbeiter und 

Herr Heinz Harttung, haben dieses 
Jahr wieder sehr schöne Bäume 

aufgestellt. 
Die Bäume in Marktbergel und 
Ermetzhof sind aus unserem 

Gemeinde wald, der Ottenhöfer Baum 
wurde von der Familie 

Lippolt spendiert. 
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Das Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Uffenheim bietet 
im ersten Quartal 2018 eine Reihe von 
Seminaren für etablierte landwirt-
schaftliche Betriebe an. Dies sind:

•  Informationstag Urlaub auf dem 
Bauernhof/Land – Aspekte der 
betrieblichen Weiterentwicklung 
am 25. Januar 2018:
Das eintägige Seminar zeigt Trends im 

Tourismus und die Bedürfnisse der Gäste 
von morgen. Neue Unterkunftsformen 
werden vorgestellt und die Bedeutung 
von Onlinebuchungen für den Landurlaub 
diskutiert. Die Veranstaltung findet am 
25. Januar von 9 bis 17 Uhr in Ulsenheim, 
91578 Markt Nordheim, statt.

•  Seminar: Rechte und Pflichten für 
Urlaub auf dem Bauernhof/Land 
am 30. Januar 2018
Kurz zusammengefasst geht es um 

folgende Themen: Gastaufnahmevertrag, 
Preisangabenverordnung; Stornierungen 
von Gästen, Formulierung von Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, GEMA-Gebühren, 
WLAN-Einrichtung, Internetauftritt, Auf-
sichtspflicht, Haftungsgrundsätze sowie das 
im Juli neu in Kraft tretende Reiserecht.

Mit dem eintägigen Seminar soll der 
Ferienbetrieb rechtlich fit gemacht werden 
und so Sicherheit für den Alltag mit Gästen 
erhalten. Es findet am 30. Januar von 9 bis 
17 Uhr in Ulsenheim, 91578 Markt Nord-
heim, statt.

•  Seminar für Einsteiger in Erwerbs-
kombinationen 
am 01. und 06. Februar 2018
Dieser Kurs wendet sich an landwirt-

schaftliche Betriebe, die sich neu orientieren 
wollen. Die Teilnehmer erhalten Informati-
onen zu verschiedenen Möglichkeiten und 
Voraussetzungen für Einkommenskombina-
tionen. Kompetente Referenten vermitteln 
rechtliche Grundlagen zur Existenzgründung 
und geben Entscheidungshilfen. Veranstal-
tungsort ist am ersten Tag der Ferienhof 
Oppelt in Ermetzhofen, am zweiten Tag das 
Culinarium Hörber in Ansbach. 

Nähere Auskünfte zu diesem Seminar 
erhalten Sie beim Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten in Uffenheim Telefon 
09842/208-0.

Qualifizierungsangebote für landwirtschaftliche 
Betriebe im ersten Quartal 2018

Weitere Informationen zu allen Seminaren sowie die Anmeldung erfolgt jeweils unter www.diva.bayern.de

Infoabend zum Übertritt an das 
Georg-Wilhelm-Steller-Gymnasium

Am 30.01.2018 findet im Georg-Wilhelm-Steller-Gymnasium die alljährliche Informationsveranstaltung zum Thema 
„Übertritt ins Gymnasium“ statt. Sie richtet sich an Eltern von Schülern aus dem vierten Grundschuljahr und eventuell 

der fünften Klasse der Mittelschule, die erwägen, ihre Kinder ab Herbst 2018 in das Gymnasium zu schicken. 

Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr in der Pausenhalle des Gymnasiums 
und dauert bis ca. 20.30 Uhr.

Parallel zur Elterninfo finden Schnupperangebote für interessierte Schülerinnen und Schüler statt.

Die Neuanmeldungen finden vom 07. bis 11. Mai 2018 (Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 15.00 Uhr 
und Freitag von 8 bis 10 Uhr) im Sekretariat der Schule statt.

Gemeinsamer Informationsabend 
der drei Ansbacher Gymnasien

Am Dienstag, dem 23. Januar 2018, um 19.00 Uhr findet in der 
Sporthalle des Theresien-Gymnasiums, Schreibmüllerstraße 10, 

91522 Ansbach, der gemeinsame Informationsabend 
der drei Ansbacher Gymnasien statt.

Eingeladen sind alle interessierten Eltern, deren Kinder in die 
5. Jahrgangsstufe eines Gymnasiums in Ansbach übertreten wollen.
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Auch in diesem Jahr hat der bezirks-
weite Arbeitskreis Leseförderung 
wieder eine Wanderbuchausstellung 
erarbeitet. Die kommunale Jugendar-
beit arbeitet aktiv in diesem Arbeits-
kreis mit und bringt so die Ausstellung 
auch wieder in unseren Landkreis. 
Unter dem Titel „Jeder ist anders! Je-
der ist wichtig!“ wird zusammen mit 
den Kreisbüchereien in Scheinfeld und 
Bad Windsheim zu dieser Ausstellung 
eingeladen.

Unsere Erde beherbergt mittlerweile fast 
7,4 Milliarden Menschen – und jeder ist 
anders! Jeder ist wichtig!

Unzählige Menschen 
müssen heute aus ihrer 
Heimat fliehen oder 
werden vertrieben. Sie 
müssen ihr Zuhause, 
ihre Familie, Freunde, ihr 
gewohntes Umfeld ver-
lassen. Sie versuchen, ein 
neues, besseres Leben 
zu beginnen, und sei es 
am anderen Ende der 
Welt. Das ist mit vielen 

Schwierigkeiten verbunden – sprachlich, 
kulturell oder emotional. Viele Menschen 
hier haben Angst vor dem „Fremden“. 
Aber eine fremde Kultur kann auch eine 
Bereicherung für alle Beteiligten sein. Seid 
neugierig auf Mitmenschen: Jeder hat seine 
eigene Geschichte zu erzählen. Nimm dich 
so, wie du bist – und auch die anderen so, 
wie sie sind. Denn jeder ist anders als alle 
anderen, jeder hat seine eigenen Gefühle 
und Gedanken.

Mit dieser Ausstellung möchten die Orga-
nisatoren (nicht nur) Kinder und Jugendliche 
mehr für das Lesen eines Buches begeis-
tern. 

Die Wanderbuchausstellung wird in der 
Kreisbücherei Scheinfeld vom 15.01. bis 
22.03.2018 und in Bad Windsheim vom 
16.01. bis 22.03.2018 zu sehen sein. 
Geöffnet ist die Wanderbuchausstellung 
während der normalen Öffnungszeiten der 
Kreisbüchereien, (in den Faschingsferien 
eingeschränkte Öffnungszeiten!).

Öffnungszeiten für Scheinfeld:
Mo 14:30 – 18:30 Uhr
Di und Do 13:30 – 17:00 Uhr
Mi 10:00 – 13:00 Uhr und 14:30 – 17:00 Uhr
Freitag geschlossen!
Am Faschingsdienstag geschlossen.

Öffnungszeiten für Bad 
Windsheim:
Di bis Fr jeweils 10:00 – 13:00 Uhr
Di und Do 14:00 – 19:00 Uhr
Mi 14:00 – 17:00 Uhr
In den Faschingsferien ist nur 
nachmittags geöffnet, Faschings-
dienstag geschlossen!

Siehe auch:
https://kreisbuecherei-nea-bw.
internetopac.de

„Jeder ist anders! Jeder ist wichtig!“
Wanderbuchausstellung – Kommunale Jugendarbeit und Kreisbüchereien laden hierzu ein

• Rathaus Marktbergel, Ansbacher Str. 1, 
Tel.: 09843/95910; Fax: 95912; 
Sprechzeiten: Mittwoch 10.30-11.30 Uhr, 
Freitag 16-18 Uhr; Mobil: 0176/42073001; 
E-Mail: rathaus@marktbergel.de 

• VG Burgbernheim 09843/3090 
E-Mail: info@burgbernheim.de

• Wertstoffsammelstelle, 
Altes Feuerwehrhaus am Niederhof
Freitag 16-18 Uhr; Samstag 9-11 Uhr 

Öffnungszeiten und Telefonnummern Marktbergel:
• Telefonnummern der 
• Gemeindearbeiter: 

Christian Weide: 0176/42073010
Günther Otto-Goller: 0176/42073020 
Günter Grauf: 0176/42073030

• Kontakt für Müllabfuhr und Garten-
container: Landratsamt, Herr Wehr, 
Kompost- und Abfallberatung für Haus-
halte, Abfuhrplanung, Telefon: 09161/ 
92461; E-Mail: marcus.wehr@kreis-nea.de

• Bauschutt: Deponie Dettendorf, 
Kleinmengen: Fa. Zapf Marktbergel

• Anmeldung von Sperrmüll: Anrufen 
unter Telefon: 09161-92470 oder per 
E-Mail über www.kreis-nea.de 

• Kostenloses „Hubschrauber-Telefon“ 
beim Luftwaffenbundesamt
Telefon: 0800/8620730
„Hubschrauber-E-Mail“: 
FLIZ@bundeswehr.org

MARKTBERGEL IST AUF FACEBOOK!!
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Am 18. November ab 09.00 Uhr wur-
den bei guten Wetterbedingungen auf 
einem gemein deeigenen Grundstück 
zwischen Marktbergel und Otten-
hofen Apfelbäumchen gepflanzt. Die 
Bäume stammen zu einem Teil aus 
der Aktion 500 mal Zukunft der Kom-
munalen Allianz A 7 Franken West und 
zum anderen Teil aus einer Aktion der 
Gemeinde, die jedem neuen Markt-
bergeler Kind einen Baum zuspricht. 

Zur Pflanzaktion waren mehrere Bürger-
meister der Allianz, angeführt vom Vorsit-
zenden, Herrn 1. Bürgermeister Wolfgang 
Lampe aus Uffenheim, erschienen. Weiter 
waren Herr Zilker vom Amt für Ländliche 
Entwicklung in Ans bach, Herr Dr. Sauer vom 
Landschaftspflegeverband Neustadt a. d. 
Aisch sowie mehrere Pres severtreter ge-
kommen, um dieser Auftaktveranstaltung 
beizuwohnen. 

Nach kurzen Anspra chen von Herrn 
Bürgermeister Lampe, von Bürgermeister 
Dr. Kern und Herrn Zilker ging es dann ans 
Werk. Alle neuen Baumbesitzer – Eltern 
und Kinder – konnten unter fachkundiger 

Anleitung der Herren Johann Schmidt und 
Gerhard Göß vom Obst- und Gartenbauver-
ein ihre Bäumchen pflanzen und dann auch 
gleich den ersten Schnitt machen. 

Anschließend gab es als kleine Stärkung 
noch Lebkuchen und alkoholfreien „einhei-
mischen“ Glühmost. Das Ange bot für Fami-
lien, einen Baum für ein Kind zu erhalten, 
gilt natürlich weiter und es ist auch noch 

genügend Platz auf unserer Flur, um so 
eine Aktion zu wiederholen. Allen neuen 
Baumbesitzern wünsche ich viel Freude mit 
ihrem neuen Schützling und natürlich auch 
viel Ertrag.

Zwei Apfelbäumchen haben noch keinen 
neuen Besitzer, wer also daran Interesse 
hat, mel det sich bitte bei Bürgermeister 
Dr. Kern.

Baumpflanzaktion
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Am 2. Advent konnte letztes Jahr rund 
um die Kirche und das Gemeindehaus 
Ottenhofen der gemeindliche Weihnachts-
markt stattfinden. Die Organisatoren hatten 
sich große Mühen gegeben, ein attraktives 
Angebot anzubieten. Alle Buden waren 
besetzt, alle Mitwirkenden bereit. 

Was leider gar nicht mitgespielt hat, war 
das Wetter. Bei einen regelrechten Schnee-
sturm hatten sich leider relativ wenig Besu-
cher eingefunden. 

Herzlichen Dank an alle, die trotzdem 
gekommen waren und natürlich an alle 
Organisatoren, Helfer und Standbetreiber, 
die den miserablen äußeren Bedingungen 

getrotzt haben und einen stimmungsvollen 
Adventsmarkt gezaubert haben.

Dorfweihnacht Ottenhofen

Vor Weihnachten 2017 sollte das Rat-
haus die neuen Fenster im Obergeschoss 
bekommen. Das hat geklappt, wenn auch 
noch nicht alle damit verbundenen Arbei-
ten abgeschlos sen werden konnten. Das 
dazu nötige Gerüst hat nicht nur das Kirch-
weihplakat der Dorf jugend geschmückt, 
es wurde auch dazu genutzt, kleinere 
Reparaturen am Dach und den Dachrinnen 
durchzuführen. 

Die Fensterlaibungen wurden bei dieser 
Gelegenheit renoviert und neu gestrichen. 
Im neuen Jahr bekommt dann die Apo-
theke im Untergeschoss neue Fenster und 
Türen. 

Mit diesen Maßnahmen haben wir unser 
Rathaus verschönert, energe tisch verbes-
sert und damit auch eine gute Investition 
für den weiteren Erhalt dieses prägen den 
Gebäudes getan.

Fenster Rathaus

Alle Jahre wieder. Bitte kommen Sie 
Ihrer Räumpflicht nach. 

Alle Anlieger an öffentlichen Straßen und 
Gehwegen sind verpflichtet, ihren Bereich 
so zu räumen und zu streuen, dass die Un-
fallgefahr minimiert wird. Unser gemeind-
licher Winterdienst räumt und streut alle 
Straßen entsprechend ihrer Priorität. Bitte 
haben Sie dafür Verständnis, dass nicht alle 
Wege gleichzeitig „sauber“ sein können, 
und wenn es Probleme gibt, bitte nicht 
schimpfen, sondern miteinander reden und 
am besten gleich gute Verbesserungsvor-
schläge mitbringen.

Winterdienst

Der defekte TREMO wurde zwischen-
zeitlich verkauft. Der Gemeinderat hat als 
Ersatz die Anschaffung einer gezogenen 
Kehrmaschine ins Auge gefasst, damit es 
wieder möglich ist, zeitnah und unabhän-
gig von anderen Gemeinden die gemeind-
lichen Straßen und Plätze sau ber zu halten. 

Anschaffung 
für den Bauhof

Unser Gemeindeladen läuft weiterhin 
sehr gut. Das ist kein Grund, sich be-
quem zurückzu lehnen. Um den Laden 
weiter in der Erfolgsspur zu halten, 
muss er auch von allen Bürgern ge-
nutzt werden. 

Jeder, der regelmäßig einkauft, hilft dazu, 
den Laden als Dorfmittelpunkt zu erhalten. 
Wer sein Geld nur zu EDEKA, Kaufland, Nor-
ma, Lidl und ALDI trägt, braucht sich nicht 
zu wundern, wenn er in Zukunft vielleicht 
ohne eine derartige Nahversorgung da-
steht.

Ich würde gerne im Laden ein Bücher-
tauschregal aufstellen. Dessen System soll 
darauf basie ren, dass jeder dort 2 bis 3 Bü-
cher ausleihen kann, wenn er selbst auch 
die gleiche Zahl zum Tausch mitbringt. 

Personell hat es mehrere Veränderungen 
gegeben. Frau Gall und Frau Kiesel sind 
dieses Jahr in den Ruhestand gegangen, 
Frau Wolf und Frau Pontillo haben das Team 
wieder verstärkt. 

Gemeindeladen



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

24

Januar/Februar 2018 Nr. 57

Das Angebot richtet sich vor allem an 
ältere Personen, aber auch Menschen, 
jung wie alt, die durch eine Krankheit oder 
Behinderung in ihren Wohnungen und Häu-
sern bauliche und sonstige Anpassungen 
vornehmen möchten, um sie an die alters- 
oder krankheitsbedingten Veränderungen 
und Einschränkungen anzupassen. Ziel ist, 
dass diese Personen so lange wie möglich 
selbständig in ihrer gewohnten Umgebung, 
in den eigenen vier Wänden, woh nen kön-

nen. Die ehrenamtlichen Wohnraumberater 
der Diakonie geben Tipps und Hinweise für 
bauliche und sonstige Möglichkeiten, die 
Wohnungen an die Erfordernisse anzupas-
sen. Sie informieren aber auch darüber, 
welche Fördermöglichkeiten und finanzielle 
Unterstüt zungen für Wohnanpassungsmaß-
nahmen möglich sind. 

Familien und Personen, die dieses Be-
ratungsangebot, das vom Landratsamt 
gefördert wird, in Anspruch nehmen 

möchten, wenden sich einfach direkt an die 
Behinderten- oder Senio renbeauftragte in 
den Gemeinden. Dort bekommen sie den 
entsprechenden Ansprechpart ner vor Ort 
genannt. 

Nähere Auskünfte gibt es auch bei Frau 
Kolberg, Fachstelle für pflegende Ange-
hörige der Zen tralen Diakoniestation gG-
mbH, Telefon 09161/8995-23,  
E-Mail: kolberg@dw-nea.de

Möglichst lange in den eigenen vier Wänden
Ehrenamtliche Wohnraumberater im Landkreis Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim

Fachstelle für pflegende Angehörige 

Beratung und Hausbesuche
Wir beraten Sie vertraulich, neutral 

und kostenlos, telefonisch, persönlich 
bei Ihnen Zuhause oder bei uns in der 
Fachstelle. Wir informieren Sie über 
Hilfs- und Entlastungs angebote für pfle-
gende Angehörige und den Um gang mit 
Erkrankungen im Alter. Wir helfen Ihnen 
bei der Erschließung sozial rechtlicher 
Leistungen und beraten bei persön licher 
und psychischer Belastung. 

Entlastung durch geschulte Helfer 
bei Ihnen zu Hause

Wir unterstützen Sie durch stundenwei-
se Betreu ung Ihres Angehörigen durch 
kompetente, ge schulte ehrenamtliche 
Helfer, die über die Pflege versicherung 
eine Aufwandsentschädigung erhal ten. 

Kontakt:
Zentrale Diakoniestation im Raum Neu-
stadt/Aisch gGmbH
Fachstelle für pflegende Angehörige
Karin Kolberg
Mo – Fr, 8.30 – 10.30 Uhr
Kirchplatz 6, 91413 Neustadt/Aisch
Telefon 09161/8995-23
E-Maill: kolberg@dw-nea.de

Gefördert durch:

Ich möchte mich bei allen Gemeinderäten, 
Gemeindeangestellten, allen Ehrenamtlichen und 

allen engagierten Bürgern für ihre Arbeit 
im zurückliegenden Jahr 2017 bedanken 

und ver binde damit meinen Wunsch, 
dass wir alle auch im neuen Jahr gemeinsam am 

Wohlergehen unserer Gemeinde mitwirken.

Dr. Manfred Kern

MARKTBERGEL: 30.10.2017 Paola Marsaudon
 Eltern: Sabrina und Jerome Marsaudon
 Adresse: Weilerfeld 14, 91613 Marktbergel

 27.11.2017 Michele Valentino
 Eltern:  Tiziana Raimondo und Giuseppe Valentino
 Adresse:  Würzburger Straße 30, 91613 Marktbergel
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Oskar-von-Miller-Realschule

Staatliche Realschule 
Ackerweg 3

91541 Rothenburg ob der Tauber
Telefon 09861/874790 
www.rs-rothenburg.de

Informationsveranstaltung zum Übertritt auf die Realschule
am Dienstag, 10. Februar 2015

An die Eltern der Schüler/innen in der 4. Jahrgangsstufe (und 5. Jgst.) der 
Grund- bzw. Mittelschulen im Einzugsbereich der Oskar-von-Miller-
Realschule Rothenburg o. d. T.

Sehr geehrte Eltern,

hiermit laden wir Sie und Ihre Kinder zum „Abend der offenen Tür“ an der 
Oskar-von-Miller-Realschule ein. An diesem Abend stellen wir ab 17:00 Uhr 
unsere Schule vor und möchten Ihnen ‚Kostproben’ aus dem Unterricht bzw. 
aus unserem Schulleben zeigen.
Der Beginn ist offen - nach Ihrer persönlichen Zeitplanung.

17:00 Besichtigung des Schulhauses mit verschiedenen
– 19:00 Uhr: Vorführungen – gerne auch zum Mitmachen

19:00 Uhr: Begrüßung aller Eltern und Kinder; im Anschluss: 
Schulhausrallye (für die Kinder) 
Informationsveranstaltung in der Aula zu den Themen:
o Vorstellung der Realschule
o Informationen zum wählbaren naturwissenschaftlich-

technischen Profil (MINT)
o Die „Rockband-Klasse“ (5. u. 6. Klasse)
o Besondere Angebote der Schule (u. a. Förderangebote, 

Wahlunterrichte)
o Offene Ganztagesbetreuung, Hausaufgabenbetreuung
o Chancen und Perspektiven mit dem Realschulabschluss

zeitgleich: für die Schülerinnen und Schüler: Führung durch das 
Schulgebäude mit anschließender Schulhaus-Rallye

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ausdrücklich möchten wir auch Ihre Kinder zu 
dieser Veranstaltung an unsere Realschule einladen.
Übrigens: Im kommenden Schuljahr starten wir zum 3. Mal mit einer Rockband-
Klasse. Interesse?

Mit freundlichen Grüßen
Dieter Schulz, Realschuldirektor

Rohrreinigungsservice

Stefan Weid
Wir bringen wieder Bewegung in Ihr Rohr!

Rohrreinigung / TV-Untersuchung / Dichtheitsprüfung
Rohrortung / Absaugarbeiten / Rohrsanierung

Rohrreinigungsservice Stefan Weid / Etzelstraße 8 / 97239 Aub
www.rrsw.de / info@rrsw.de

24-Stunden-Service

☎  0800 / 999 77 87
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             Bei uns werden
      Weltentdecker, Naturforscher, 
Erholungssucher, Strandliebhaber,   
         Städtebummler, ... glücklich!

Tel.   09823/924124 
Fax  09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

 
Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

Montag bis Freitag 
9 bis 13 und 14 bis 18:30 Uhr
Dienstag 9 bis 12 Uhr 

Samstag 9:30 bis 12:30 Uhr

Sie suchen...

Sie werden uns
gut finden!

... den Käufer Ihres 
Hauses, Wohnung, 
Grundstückes?

... den besten Preis für 
Ihre Immobilie?

... fachmännische, objektive 
Wertermittlung?

... Hilfe und Service rund um den 
Immobilienverkauf?

... geprüfte Zahlungsfähigkeit 
der Käufer?

Dietmar Assel
Am Hessinggraben 6
91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97815 oder
0171/6909430

Homepage: www.immo-ass.com

In unserem Hofladen erhalten Sie unsere Freilandeier, 
hausgemachte Nudeln und andere selbsterzeugte 

und regionale Produkte.
Geschenkkörbe, Däschli, Gutscheine

Freitags selbstgebackenes frisches Bauernbrot
Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr

Freitag 8.00 - 18 .00UhrFreitag 8.00 - 18 .00Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Hauptstrasse 12
91593 Burgbernheim – Schwebheim

Telefon 09841-6527770
www.pfarrei-hof.de
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EWTO 

EWTO Akademie Burgbernheim • Marktplatz 5 • 91593 Burgbernheim
Telefon 0170 / 7374436 oder 0152 / 54043183

info@wingtsun-burgbernheim.de • www.wingtsun-burgbernheim.de

WingTsun – Der kluge Weg zur Selbstverteidigung!

Die chinesische Kampfkunst lehrt neben der Selbstverteidigung die Konzentration auf 
das Wesentliche und den Abbau von Alltagsstress für Erwachsene und Kinder. Werden 
Sie vitaler, schöpfen Sie Kraft & Energie!

Vereinbaren Sie noch heute 
ein kostenloses Probetraining.

Trainingszeiten:
Mi, Kids 17:30 – 18:30 und Erw. 19 – 20:30 Uhr
Sa, Kids 16:30 – 17:30 und Erw. 18 – 19:30 Uhr

K I R C H S T R A S S E
9 1 6 1 3  M A R K T B E R G E L

T E L E F O N  0 9 8 4 3  9 3 6 6 0 0
T E L E F A X  0 9 8 4 3  9 3 6 6 0 1 0

W W W. B O G N E R S - M A R K T B E R G E L . D E

BOGNERS
W O H N E N  U N D  K O C H E N 
A M  P E T E R S B E R G

B U C H U N G E N  /  I N F O S   /  A N F R A G E N : 
Ü B E R  R O T E S  R O S S  I N  M A R K T B E R G E L

I N F O @ R O T E S - R O S S - M A R K T B E R G E L . D E

DIE
KOCHSCHULE,
DIE FERIEN-
APPARTEMENTS
IN MARKTBERGELAPPARTEMENTSAPPARTEMENTSAPPARTEMENTS

NATURNATUR
UMFELDUMFELD

KÜCHEKÜCHE
WEINWEINWEINWEIN
GENUSSGENUSSGENUSS

ERLEBENERLEBENERLEBENERLEBENERLEBEN

anzeige_bogners.indd   1 18.08.17   11:48

WEINPROBEN 19. April / 17. Mai / 7. Juni - KOCHKURSE - STEAKABENDE - U.V.A. - INFOS UNTER WWW.BOGNERS-MARKTBERGEL.DE
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 Jetzt Rauchmelderpfl icht
in Neubauten und allen Bestandswohnungen.

 Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887
E-Mail: elektro.assel@t-online.de

3 Lebensretter für Vater, Mutter
und Kind

Jetzt im Sicherheits-
paket zum attraktiven
Komplettpreis

Rauchmelder von Gira können Leben retten, denn bei gefährlicher Rauch-
entwicklung schlagen sie sofort Alarm. Fragen Sie Ihren Elektromeister 
nach dem Sicherheitspaket mit drei Gira Rauchmeldern basic, VdS.

91613 Marktbergel  · Ottenhofen 34 · Tel. 09843 98 05 84
Fax 98 09 83 · anita.kuboth@gmx.de · www.hmk-ottenhofen.de

AnitaKuboth
Staatlich anerkannte Heilpädagogin 
und Erzieherin · Motopädagogin

Mobile heilpädagogische
Praxis   am Lindenhof

    Körper, Geist und       Seele im Einklang              mit allem               was uns umgibtFrühförderung für Kinder bis 7 Jahre kostenfrei
Familien- und Erziehungsberatung, 
Beratung bei Krisen und besonderen Lebensereignissen. 
Lass uns gemeinsam Deinen/Euren Weg entwickeln.
 Ich freue mich auf Euch.

 

Das qualifizierte Team für Ihr Unternehmen 
 

• Buchen der laufenden Geschäftsvorfälle 

• Erstellen der Lohn- und Gehaltsabrechnungen 

• Mahnwesen  

• Alle Leistungen auch im Außendienst möglich 
 
Selbstverständlich in Zusammenarbeit mit Ihrem Steuerberater 

 
Hauptstraße 1, OT Schauerheim, 91413 Neustadt a. d. Aisch 

Tel.: 09161 7903, Fax: 09161 874157, E-Mail: s.bauereiss@buero-service.bayern 
www.buero-service.bayern 

Erbracht werden ausschließlich Leistungen gem. § 6 Nr. 4 StBerG,  
keine Rechts- und Steuerberatung. 

Bieg 9 · 91598 Colmberg  
Tel.: 0 98 03 / 91  14 58
www.landschaftsbau-hauf.de

Frühlings-Erwachen!
Jetzt Gartenträume realisieren!

Anzeige Frühling 62 x 35 mm.indd   1 26.02.15   16:43

Inh. Familie Hofmann

Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim, Ausgangs- und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
Wir empfehlen: Forellen aus unserem Quellwasserbecken sowie Fränkische und andere Spezialitäten, hausgebackene Kuchen
und Torten. Räumlichkeiten für Familienfeiern. Separate Räume für ca. 70 Personen sowie Gästezimmer mit Dusche/WC.

91593 Burgbernheim
Nähe Rothenburg o. d. Tauber

Telefon (0 98 43) 13 21
Fax (0 98 43) 28 77

Mail:
info@waldgasthof-wildbad.de

Internet:
www.waldgasthof-wildbad.de

– Dienstag Ruhetag –

Erleben Sie bei uns „Natur pur“

Inh. Familie Hofmann

KFZ Technik Kleppel

Reparaturen von A - Z

· UNFALLINSTANDSETZUNG    
· KLIMASERVICE 
· LACKIERARBEITEN    
· REIFENSERVICE

· TÜV AU 
· REPARATURARBEITEN   
  ALLER FABRIKATE 
· AUTOWASCHANLAGE

TANKSTELLE & LPG-AUTOGAS

Bergeler Str. 26   91593 Burgbernheim    0 98 43/4 31    burgbernheim-kleppel@web.de
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Unser Service: 
Jetzt unverbindlich testen!! 

Zubehör & Ersatzteile ständig am Lager 
esten!! !

Verkauf, Reparatur & Wartung beim Fachpartner vor Ort! 

Immer der richtige Partner für 
Ihr Unternehmen, 
Ihr Haus, 
Ihren Garten!

Meisterbetrieb KINDLER
Gebäudereinigung GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 14
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 83 66 1-0
Fax  09132 / 83 66 1-29
www.kindler-reinigung.de
facebook.com/kindler.reinigung Wir sind dabei!

Immer der richtige Partner für
Ihr Unternehmen, 

Ihren Garten!

Meisterbetrieb KINDLER
Gebäudereinigung GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 14
91074 Herzogenaurach
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Bamberger Str. 30 · 91413 Neustadt/Aisch · Tel. 09161/6636-0

Wir stellen ab sofort ein m/w:

Mitarbeiter
mit normal-, 2- oder 3-Schicht-Bereitschaft

ab 8,20 e/Std. zzgl. Spritkosten mit Übernahmeoption

Bei BedarfkostenloserFahrdienstvorhanden!

Friedrich-Ebert-Straße 12 · 97215 Uffenheim
Telefon 09842/952 600

Wir suchen Mitarbeiter m/w:
• exam. Pflegekräfte
• Pflegehilfskräfte
• Lagermitarbeiter
• Fachhelfer aus allen Bereichen

• Staplerfahrer
• Produktionshelfer
• Schweißer
für den Raum 
Bad Windsheim/Uffenheim

Volles Programm.Volles Programm.
Voller Einsatz. Voller Einsatz. 
Volle Leistung.Volle Leistung.

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  
Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88
Mobil    0 151 - 118 067 35
E-Mail   info@lt-goess.de

… meine Praxis am Petersberg!

chocolateriegrandcru.de ● 09843-97935

Unsere neue 
Winter-Pralinenkollektion ist da!

Ab dem 17. Januar 2018 haben wir wieder geöffnet.

Unsere neue 
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HERAUSGEBER:
Stadt Burgbernheim
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0 oder 09843/309-20
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
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Fachmarkt für Agrar, 
Handwerk und 
Garten

39.95

Heizstrahler 13.80

Schneeschieber

ab Streusalz und 
salzfreies 
Taumi�el

HAGRA Handelsgesellscha� f�r Agrarbedarf AG
91613 Marktbergel, Bachbrunnweg 8, Tel.: 09843/9833-40

weitere aktuelle Angebote: www.hagra.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis    08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag 13:30 - 17:30 Uhr 
Samstag 08:30 - 12:30 Uhr

Preise 
inkl. MwSt.

Mitteilungsblatt BBH/MB                        03.01.2018
Unsere fränkische Heimat (Habewind)  12.01.2018

5.90

Scheibenreiniger
Konzentrat bis -60°C
5 Liter Kanister

(=1.18 €/l)

*zzgl. Pfand oder im Tausch
  gegen jede deutsche
  Propan-Gasflasche

7.  5 kg                        (=1.59 €/kg)

16.95
11 kg                        (=1.54 €/kg)

50.-33 kg                        (=1.52 €/kg)

Propan-Gas

95

JOHANN POTSCH KGGmbH
& Co.

Rohrleitungsbau
Anlagenbau
Kanalbau

Horizontalbohrungen
Erdarbeiten
Ingenieurbau

seit 1910

Schlossgasse 6 · 91593 Burgbernheim
Telefon (0 98 43) 98 96-0 · Fax (0 98 43) 98 96-19 · E-Mail: info@johannpotsch.de
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HAUS
KERSCHBAUM

GmbH

Doppelhaushälften in
Burgbernheim (“Gartenfeld-Ost“)

noch 1 D
HH

verfü
gbar!

Kerschbaum-Haus GmbH Telefon: (09847) 97 97-0
Buchheim, Triebweg 3 info@kerschbaum-haus.de  
91593 Burgbernheim  www.kerschbaum-haus.de

M. Kramer - Schmidt
Burgbernheim - Wassergasse 6

Tel. 09843 - 786
Änderungen und Neuanfertigungen

für Damen und Herren

Schneiderei
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WWW.BROT-HAUS.DE  •  BROTHAUS GMBH 
ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   
WWW.BROT-HAUS.DE  •  BROTHAUS GMBH WWW.BROT-HAUS.DE  •  BROTHAUS GMBH WWW.BROT-HAUS.DE  •  BROTHAUS GMBH 
ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM  ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM  ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM  

Märchen.
krapfen

krapfenmärchen-mitteilungsblatt-anzeige2018.indd   1 14.12.17   10:10

Frischbeton ohne 
Vorbestellung, Anmeldung 
und lange Wartezeiten!

Besuchen Sie uns in Schauerheim, Hauptstraße 1,  09161  2363  
info@bauereiss-schauerheim.de, www.bauereiss-schauerheim.de

• Wählen Sie aus verschie-
 denen Betonrezepturen

• Erdfeuchte Konsistenz, 
 für unbewehrte Bauteile

• Dank Verzögerer mehr als 
 3 Std. verarbeitungsfähig

• Abgabe ab 150 Liter

• Alle Sorten werden selbst-
 verständlich auch geliefert

Sand . Kies . Schotter . Humus . Naturste ine . Transporte

 Beton-
 Tankstelle

Kommunaldienst & 
                Landschaftspflege
Baggerarbeiten | Baumschere | Mäharbeiten | Heckenschnitt | 
Radlader | Winterdienst 

Johannes Dingfelder 
91605 Steinach
Tel: 09843-980355 
oder 0171-3713707

schnell
sauber 
effektiv

Hauptstraße 1, 91593 Burgbernheim, Telefon: 09841 / 40 100-0

www.eg-holzhaus.de

http://www.facebook.com/engelhardtgeissbauer

Die diffusionsoffene 
Dachsanierung.
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Öffnungszeiten unserer Ladengeschäfte:
Oberdachstetten 
Mo:  7:30 - 12:30 Uhr
Di - Fr: 7:30 - 12:30 Uhr & 14:30-18:00 Uhr 
Sa:  7:00 - 12:30 Uhr

Marktbergel
Mo:  geschlossen
Di - Fr: 7:30 - 12:30 Uhr & 14:30-18:00 Uhr 
Sa:  7:00 - 12:00 Uhr

Täglich frische Wurstwaren. Schinkenspezialitäten. Alles für die Grillsaison. Wöchentliche Schlachtschüssel.

Hauptstraße 14
91617 Oberdachstetten
Telefon (09845) 96888

Ansbacher Str. 7
91613 Marktbergel
Telefon (09843) 402

Telefon: (0981) 220 485 65
www.didisfahrradwelt.com, E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.dewww.didisfahrradwelt.com, E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.dewww.didisfahrradwelt.com, E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Didi´s Fahrradwelt
Karlstraße 16
91522 Ansbach

für Ihren DRAHTESEL

Kundendienst-Aktion
Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:
Di, Fr: 16.00 - 18.00 Uhr Di, Fr: 16.00 - 18.00 Uhr Di, Fr: 16.00 - 18.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarungund nach telefonischer Vereinbarungund nach telefonischer Vereinbarung

Gleich Termin 
vereinbaren! 

Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:Reparaturannahme Marktbergel:

Für nur 39.- €

zzgl. Material 

vom 09.01. - 
10.02.2018

Unsere Öff nungszeiten: 
Montag - Samstag 7 - 12 Uhr
Montag - Freitag 15 - 18 Uhr
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... schauen Sie doch vorbei!
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Die Damen
in Grün.

4c

91613 Marktbergel Telefon 09843 939-0 www.msb-gmbh.info

4c

91613 Marktbergel Telefon 09843 939-0 www.msb-gmbh.info

Wir wünschen ein gesundes neues Jahr 2018!

Ausgabe Anzeigenschluss Redaktionsschluss Verteilung

Nr. 58 19. Februar 2018 22. Februar 2018 7. März 2018

Nr. 59 16. April 2018 19. April 2018 2. Mai 2018

Nr. 60 18. Juni 2018 21. Juni 2018 4. Juli 2018

Nr. 61 20. August 2018 23. August 2018 5. Sept. 2018

Nr. 62 22. Okt. 2018 25. Oktober 2018 7. Nov. 2018

Terminplaner 2018



        
VERANSTALTUNGEN IN
MARKTBERGEL
VERANSTALTUNGEN IN
MARKTBERGEL
VERANSTALTUNGEN IN
MARKTBERGEL 2018

FEBRUAR

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

3. Februar 19.00 Faschingsball TSV Marktbergel Sportheim

9. Februar Monatsversammlung Reservisten Alte Schule

15. Februar
Lesung mit Harald Weiß 

aus eigener Feder
„Das verlassene Dorf“

Szenestübla Ottenhofen

18. Februar 20.00 Versammlung BBV Marktbergel Hopfenschänke

19. Februar 20.00 Generalversammlung Obst- und Gartenbauverein Rotes Ross

23. Februar 20.00 Generalversammlung Posaunenchor Alte Schule

25. Februar Gospel-Express-Konzert St.-Veit-Kirche

MÄRZ

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

1. März 20.00
Lesung mit Frau Dietrich-Kaempf

„Kurzgeschichten“
Szenestübla Ottenhofen

9. März Monatsversammlung Reservisten Alte Schule

11. – 17. März

Spurwechsel e. V. nimmt an der 
überregionalen und überkonfessionellen 

Veranstaltung „Pro Christ 2018“
Teil, mehr erfahren Sie bei Günter Opel

17. März 19.30
Irischer Abend am St.-Patrick’s-Day 

mit ROVERS
    Um Voranmeldung wird gebeten

Szenestübla Ottenhofen

29. März 20.00 Schafkopfturnier TSV Marktbergel Sportheim

JANUAR

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

5. Januar 20.00 Jahreshauptversammlung TSV Marktbergel Sportheim

6. Januar Generalversammlung Reservisten Alte Schule

12. Januar Monatsversammlung Reservisten Alte Schule

13. Januar 14.00
Kameradschafts-Nachmittag 

mit KK-Schießen
Krieger- und Militärverein Schützenhaus

14. Januar 14.00 Generalversammlung Krieger- und Militärverein Schlicker

25. Januar 19.30
Christa Wagner liest aus eigener Feder

„Roman und Kurzgeschichten“
Szenestübla Ottenhofen

27. Januar 21.00 Faschingsparty FFW Marktbergel Schützenhaus



VERANSTALTUNGEN IN
BURGBERNHEIM
VERANSTALTUNGEN IN
BURGBERNHEIM
VERANSTALTUNGEN IN
BURGBERNHEIM 2018

JANUAR
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

5. – 6. Januar Sternsingeraktion Kath. Kirchengemeinde

6. Januar 10.00 Winterwanderung DLRG Burgbernheim Treffpunkt: Friedenseiche

6. Januar 10.00 Winterwanderung CSU-Frauen Union

6. Januar 13.00 Fußball-Hallenfreizeitturnier TSV Burgbernheim Sporthalle

13. Januar 09.00 Christbaumsammelaktion Jugendfeuerwehr

13. Januar 19.00 Jahresabschlussfeier Soldatenbund Gasthaus „Goldener Engel“

19. Januar 19.30 Jahreshauptversammlung TSV Burgbernheim TSV-Sportheim

21. Januar 14.30 Winterwanderung Skilanglaufclub Treffpunkt: Friedenseiche

24. Januar 19.30
Wir backen mit Reiner Hempfling 

Baguette und verschiedene Semmeln
Landfrauen Burgbernheim

25. Januar 20.00 Mitgliederversammlung Verein für Krankenpflege Gemeindehaus

27. Januar Winterwanderung TSV-Tennisabteilung

27. Januar 09.00 Baumschnittkurs Altbäume Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus

27. Januar 18.00 Kappenabend Gasthaus „Goldener Engel" Gasthaus „Goldener Engel“

28. Januar 16.00 Mitarbeitenden-Jahresempfang Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

MÄRZ
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

2. März 19.00 Weltgebetstag – Ökum. Gottesdienst Kath. Gemeindezentrum

3. März 09.00 Baumschnittkurs Altbäume Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus

3. März 18.00 Bockbierfest Gasthaus „Goldener Engel Gasthaus „Goldener Engel“

9. März Kabarett Willi Astor Markus Schielke Roßmühle

10. März 09.00 Baumschnittkurs für Frauen Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus

10. März 19.00 Winterausflug Freie Bürger

15. März 19.30
„Die drei Säulen der chinesischen Medizin“ 

mit Roland Döring
Landfrauen Burgbernheim Gasthof „Zum goldenen Hirschen“

15. März 20.00 Jahreshauptversammlung OGV Buchheim Gemeindehaus Buchheim

16. März 19.30 Jahreshauptversammlung Schützengilde Schützenhaus

17. März 09.00 Baumschnittkurs OGV Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus

24. März 09.00 Ausweichtermin Baumschnittkurs Altbäume Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus

25. März 09.30 Konfirmation Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

FEBRUAR
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

1. Februar 19.30
Wir backen mit Reiner Hempfling 

Baguette und verschiedene Semmeln
Landfrauen Burgbernheim

2. Februar 20.00 Jahreshauptversammlung Männergesangverein Gasthof „Zum goldenen Hirschen“

9. – 11. Februar Fahrt ins Allgäu Skilanglaufclub

10. Februar Kerschbaum-Cup TSV Burgbernheim Sporthalle

10. Februar 20.00 Rockfasching Biker Worms Roßmühle

11. Februar Kerschbaum-Cup TSV Burgbernheim Sporthalle

13. Februar 13.30 Faschingsumzug TSV Burgbernheim Start: Rodgasse

13. Februar 14.00 Kinderfasching TSV Burgbernheim Roßmühle

14. Februar 19.00 Politischer Aschermittwoch CSU Burgbernheim Gasthaus „Goldener Engel“

17. Februar Kerschbaum-Cup TSV Burgbernheim Sporthalle

17. Februar 09.00 Konfitag Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

17. Februar 09.00 Baumschnittkurs Altbäume in Marktbergel Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus Marktbergel

17. Februar 14.00 Jahreshauptversammlung VdK Burgbernheim Gasthaus „Goldener Engel“

17. Februar 14.00 Jahreshauptversammlung Förderverein Feuerwehr FFW-Gerätehaus

18. Februar 09.00 Kerschbaum-Cup TSV Burgbernheim Sporthalle

18. Februar 14.00  „Vorgärten und Höfe gestalten“ OGV Buchheim Gemeindehaus Buchheim

22. Februar 20.00 Jahreshauptversammlung OGV Burgbernheim Gasthof „Zum goldenen Hirschen“

23. Februar 19.00 Jahreshauptversammlung Soldatenbund Gasthaus „Goldener Engel“

24. Februar 09.00 Konfitag Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

24. Februar 14.00 Großer Spiele-Nachmittag Grund- und Mittelschule Schulaula

24. Februar 20.00 Jahreshauptversammlung DLRG Burgbernheim Gasthaus „Goldener Engel“

27. Februar 19.30 Jahreshauptversammlung SPD Burgbernheim TSV-Sportheim


